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Auf den Spuren 
der Geschichte
Der historische Rundgang durch Degerloch wird künftig  
durch Hinweistafeln an Gebäuden ergänzt

»  Unterstützung: Das DRK Stuttgart sucht  
Ehrenamtliche für Degerlocher Lernraum

»  Widerstand: 1525 hat Rebell Jörg Rathgeb 
ein Bauernheer in Degerloch versammelt

»  Skepsis: In Schönberg blickt man skeptisch  
auf die Unterbringung von Flüchtlingen   
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Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Mittlere Straße 8
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie,
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen –
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN

Unsere
Maschinenteile

mit Sonne gegossen.
Unsere Investitionen in energiesparende Öfen und erneuerbare
Energien schaffen Energiesicherheit und Arbeitsplätze.
So bestehen wir im Wettbewerb mit viel Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de
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AUS DEM INHALT

Vielseitig
Anne Schubert

Sie fotografiert nicht 
nur, sondern macht 
auch Kunstprojekte. 
Bis Samstag, 6. April, 

zeigt die Degerlocher Fotografin 
Anne Schubert ihre Ausstellung 
in der Galerie Uno Art Space.

Seite 6 

Nachfolgerin
Am Freitag, 1. März, tritt Maike 
Weiss ihre neue Stelle als Pfar-
rerin in Degerloch an. Sie folgt 
damit Pfarrer Andreas Maurer, 
der die Pfarrei im Sommer des 
vergangenen Jahres in den Ru-
hestand verlassen hat.

Seite 12

Ein Schritt weiter
Garnisonsschützenhaus
Letztes Jahr hat der Verein Gar-
nisonsschützenhaus – Raum der 
Stille einen wichtigen Schritt 
nach vorn, zur Sanierung des 
Ensembles Auf der Dornhalde, 
gemacht: Der Bauantrag ist ein-
gereicht und der Verein konnte 
seine Vorstellungen zur künfti-
gen Nutzung einbringen.

Seite 12

Der Basketball-Macher
Michael Maile
Der Immobilienunternehmer 
fördert im TuS Stuttgart den Bas-
ketballsport. Das Herrenteam, 
die PKF Titans, wollen nun in die 
Regionalliga 1 aufsteigen. 
 Seite 26 

Titelfoto: Barbara Scherer
Titelfoto klein: Barbara Scherer

Licht und Schatten
Liebe Leute in Degerloch,
unter Degerlochern ist das Interesse an der eigenen Geschichte recht 
groß. Das ist der Eindruck von Michael Köstler, der als Mitglied der 
Geschichtswerkstatt Degerloch diese Stimmungen aufnimmt. Das Falt-
blatt zum historischen Rundgang, das nun seine Ergänzung und Fortfüh-
rung in der Anbringung von Infotafeln an den entsprechenden Gebäu-
den im Ortskern erfährt, ist ein weiteres Stück lebendige Geschichte. Die 

Geschichtswerkstatt ist in Vorlage getreten, jetzt sind Degerlocher Hausbesitzer und -besit-
zerinnen gefragt. Denn sie müssen zustimmen, wenn ein Schild an der Fassade angebracht 
werden soll. So zum Beispiel am Gebäude Karl-Pfaff-Straße 7A auf dem Foto, das aus dem 
15. Jahrhundert stammt und somit zu den ältesten Gebäuden im Ortskern gehören dürfte. 

Michael Köstler hat sich auf einen 
längeren Prozess eingerichtet: „Bis 
alle Schilder hängen, können Jah-
re vergehen“, vermutet er und hofft 
gleichzeitig, dass der eine oder die 
andere auch stolz sein könnte, in 
einem Geschichte atmenden Gebäu-
de zu leben oder eines zu besitzen. 
Man identifiziere sich gleich viel stär-
ker mit seinem Heimatort, sagt er.  

Es gibt viele positive Beispiele für 
erlebte und gelebte Geschichte. Eine 
meiner Lieblingsgeschichten ist die 

von Gerhard Raff, der als junger Kerl den Besuch des französischen Staatspräsidenten 
Charles de Gaulle in Stuttgart miterlebt hat, und daraufhin, von der deutsch-französischen 
Freundschaft ergriffen, mit dem Fahrrad nach Frankreich aufgebrochen ist. Seine Sammlung 
provenzalischer Krippenfiguren und ihre regelmäßigen Ausstellungen vor Weihnachten ist 
nur eine bis heute andauernde Folge von seiner Begeisterung, Geschichte weiterzuerzählen.

Es gibt aber auch eine dunkle Seite der Geschichte. Wer es ernst meint mit dem Umgang mit 
der Vergangenheit, der nimmt sich nicht nur der Sonnenseite an. So wird im Frühjahr eine 
Ausstellung in der Falterstraße 4 das Thema des Hinrichtungsplatzes am Dornhaldenfried-
hof beleuchten – ein böses Thema. Und gleichzeitig ein Lehrstück darüber, wie Wegschauen, 
Nicht-Nachdenken, Sich-Nicht-Einmischen, Weitergehen, Hinnehmen und Gleichgültigkeit 
den Weg bereiten können für Unmenschliches, Grausames und Tödliches. Angesichts der 
Tatsache, dass Hass gegen das Anders sein, egal auf welchem Feld sich das ausdrückt, salonfä-
hig geworden ist, ist es umso wichtiger, einen scharfen Blick in die Vergangenheit zu werfen 
und die eigenen Aussagen, Handlungen und Nicht-Handlungen einer strengen Prüfung zu 
unterziehen. So kann Geschichte auch in ihrer dunkelsten Ausprägung für Erhellung sorgen. 

Bleiben wir also wachsam. Die Geschichte in der Zukunft haben wir hier und heute in der 
Hand. Die nächsten Generationen werden über uns richten. 

Barbara Scherer
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LEUTE

Nachgerückt
Der ehemalige 
Bundestagsab-
geordnete Ste-
fan Kaufmann 
(CDU) ist wie-
der aktueller 

Bundestagsabgeordnete. Kauf-
mann ist für den verstorbenen 
Wolfgang Schäuble nachgerückt. 
Kaufmann war zuvor zuständig für 
den Wahlbezirk Stuttgart 1, zu dem 
auch Degerloch gehört. (ba)

Lesen als Schlüssel zur Welt
In der vergangenen Woche 
wurden beim Lesewettbe-
werb in der Stadtteilbibliothek 
Degerloch die Sieger der sechs-
ten Klassen gekürt. Dort haben 
wir vom Degerloch Journal mit 
Cornelia Graulich, der Konrek-
torin der Albschule, über das 
Lesen und seine Bedeutung 
gesprochen.

„Lesen ist die Schlüsselquali-
fikation in der Bildung“, stellt 
Cornelia Graulich klar und 
fügt hinzu: „Wer lesen kann, 
erschließt sich damit den 
Zugang zu allen anderen The-
menbereichen.“ Die Lesekom-
petenz stand auch in der jüngs-
ten Pisa-Studie im Fokus.
Dass deutsche Schüler in der 
Untersuchung schlecht abge-
schnitten haben, nicht nur bei 
der Lesekompetenz, sieht Grau-
lich als alarmierend an. Und 
zwar aus den oben genannten 
Gründen: Wer schlecht lesen 
kann, dem drohe auch, in ande-
ren Fächern abgehängt zu wer-
den. In der Albschule nutzt 
man wissenschaftliche aner-
kannte Ergebnisse aus der Lese-
forschung, um Schülerinnen 
und Schüler weiterzubringen.
Ein Ansatz ist die Arbeit 
mit sogenannten Lesetan-
dems, die Cornelia Graulich 
so beschreibt: „Zwei Personen 
lesen einen Text, laut und syn-
chron. Der oder die Stärkere 
führt dabei die andere Person. 

Das Ganze wird wiederholt, 
mindestens vier Mal, eventu-
ell auch öfter. Durch die Wie-
derholungen gehen die Texte 
und ihre Inhalte in den Wort-
speicher im Gehirn ein und 
verbleiben dort. Das heißt, der 
Text wird nicht nur Buchstabe 
für Buchstabe gelesen, sondern 
auch verstanden.“ 
Das Ziel sei, am Ende der Grund-
schule 100 Wörter in der Minute 
lesen und verstehen zu können. 
Graulich weiß auch, dass schu-
lische Arbeit allein nicht immer 
zur Lesekompetenz führt. Dar-
an müsse auch in den Familien 

gearbeitet werden. Für Grau-
lich ist eine Lesezeit von etwa 
zehn Minuten täglich optimal, 
mindestens aber drei Mal in der 
Woche. Das sei auch besser, als 
am Wochenende zwei Stunden 
zu lesen. Beim Lesewettbewerb 
traten kompetente Lesende an. 
Die acht Jugendlichen waren die 
jeweils Besten aus ihren Schulen 
in der Stadt. 
Gewonnen haben Marie 
Schneider und Nele Steffen, 
die ihre selbst gewählten Tex-
te, aber auch den Fremdtext  
flüssig und interessant gelesen 
haben.  (Barbara Scherer)

Die Jugendlichen waren die jeweils Besten ihrer Schule. Fotos: Scherer

Leitung wird erneuert
» Waldau. Im Königsträß-
le wird seit Anfang der Woche 
eine Gas-Hochdruckleitung 
erneuert. Eine ältere Leitung 
wird stillgelegt, dafür eine neue 
Stahlleitung mit 30 Zentimetern 
Durchmesser verlegt. 
Gearbeitet wird auf einer Strecke 
von rund 200 Metern zwischen 
Kallenbergweg und Mörike-
weg auf Höhe Haus des Waldes. 
Während der Bauzeit von etwa 
acht Wochen muss die Straße 
voll gesperrt werden. 

Die direkte Durchfahrt zwischen 
Schönberg und Degerloch wird 
bis voraussichtlich zum Freitag, 
5. April, nicht möglich sein. 

Eine Umleitung wird eingerich-
tet. Aus Richtung Degerloch 
sind, laut Netze BW, alle Sport-
anlagen erreichbar.  (red)

AUFGESCHNAPPT

„Der Stuttgarter Fernsehturm 

war nicht nur der erste seiner 

Art, sondern auch der schönste“
  

Cem Özdemir, Wahlkreisabgeordneter im  
Bundestag und Landwirtschaftsminister im 

Kabinett von Bundeskanzler Olaf Scholz

Neu im Amt
Anton Glas hat 
im Februar die 
kommissarische 
Geschäftsfüh-
rung und Ein-
richtungsleitung 

im Hospiz St. Martin in Degerloch 
übernommen. Er bringt nicht nur 
Leitungsqualifikation, sondern auch 
praktische Erfahrung in der Pflege 
mit. Beruflich hat er mit einer Aus-
bildung zum Altenpfleger begonnen 
und sich dann weiterqualifiziert. 
Der Zivildienst hat Anton Glas mit 
sozialen Berufen in Berührung 
gebracht. „Damals habe ich Men-
schen mit Behinderungen begleitet 
und gemerkt, das ist eine wunder-
volle Erfahrung“, sagt der 58-Jäh-
rige rückblickend. Entschieden 
hat er sich dann erst einmal für 
eine Ausbildung zum Altenpfleger. 
Dem Bereich Altenpflege ist Anton 
Glas treu geblieben – in den unter-
schiedlichsten Funktionen und bei 
den unterschiedlichsten Trägern.
Der 58-Jährige hat sich zum Ein-
richtungsleiter und Sozialbetriebs-
wirt weitergebildet und zudem 
Fortbildungen in systemischer 
Organisationsberatung absolviert. 
Tätig war Anton Glas in Führungs-
funktionen beim Landesverband 
des Bayerischen Roten Kreuzes, 
als Geschäftsführer einer Altenhil-
fe GmbH des Paritätischen sowie 
zuletzt als stellvertretender Regi-
onalleiter der Vinzenz von Paul 
gGmbH in Göppingen. „Mir war 
es immer wichtig, mich weiterzu-
entwickeln und dennoch im sozia-
len Bereich zu bleiben“, so der drei-
fache Familienvater. (kai)

Siegerinnen Nele (l.) und Marie Cornelia Graulich 
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Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

my style
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -,
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise!
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

DDiipplloomm--JJuurriissttiinn uunndd DDiipplloomm--WWiirrttsscchhaaffttssmmaatthheemmaattiikkeerriinn

RReecchhttssaannwwäällttiinn GGeerrlliinnddee HHeeiittmmaannnn
Bockelstraße 136 70619 Stuttgart

kanzlei@recht-heitmann.de 0711-7 66 253

BBeettrreeuuuunnggssrreecchhtt §§ EErrbbrreecchhtt §§ IImmmmoobbiilliieennrreecchhtt §§ SStteeuueerrbbeerraattuunngg
...... mmeehhrr aauuff wwwwww..rreecchhtt--hheeiittmmaannnn..ddee

Waldau-Apotheke
Epplestraße 3
Tel. 0711 760624 · Fax 7657913

#waldauapotheke · www.waldau-apotheke.de
Inhaber:
Kostas Pitsioras

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Leistungen:
» Monatliche Rabatt- & Couponaktionen
» Kostenlose Medikationsanalyse

» Kundenkarte mit Interaktionscheck und Rabatt
» Online-Bestellung über Online-Shop
» Lieferung am selben Tag

Bestellungen überBestellungen über » info@waldau-apotheke.de» info@waldau-apotheke.de

Leistungen:

Wir sind gewappnet, Ihr E-Rezept ist bei uns in den besten Händen

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.



6  6

Lernpaten gesucht
Das Deutsche Rote Kreuz, 
Kreisverband Stuttgart, braucht 
Unterstützung bei der Hausauf-
gabenbetreuung im Lernraum 
der Gemeinschaftsunterkunft 
Helene-Pfleiderer-Straße. 

Der Lernraum ist für Kinder 
aus den Degerlocher Gemein-
schaftsunterkünften Helene-
Pfleiderer-Straße und Guts-
Muths-Weg ein Ort, der nach 
der Schule als Ersatz für einen 
eigenen Schreibtisch dient, 
wo sie Hausaufgaben machen 
können, auf Klassenarbeiten 
und Prüfungen lernen und von 
Ehrenamtlichen eine geziel-
te Lernunterstützung erhalten.
Seit 2021 ist M. Benjamin der 
pädagogische Heimleiter und 
koordiniert den Lernraum der 
Einrichtung, deren Träger der 
DRK-Kreisverband Stuttgart 
ist. Seine Stelle wird zu 50 Pro-
zent von der Stadt finanziert. 
Zur Unterstützung sucht er 
dafür weitere bürgerschaftlich 
Engagierte, die bereit sind, 
ein- bis zweimal pro Woche 
Schülern und Schülerinnen 
bei Hausaufgaben zu helfen. 
Eine pädagogische Vorbildung 
oder Fremdsprachenkenntnis-
se sind nicht notwendig. Per-
sonen, die Türkisch, Russisch 
oder Ukrainisch sprechen und 
schon länger hier leben, sieht 
Benjamin allerdings als „Bene-
fit“. Das Feedback, wenn die 
Kinder Fortschritte machen, 

sei enorm, sagt er und freut 
sich, dass eine Schülerin kürz-
lich eine Gymnasialempfeh-
lung erhalten hat. „Man kann 
nichts falsch machen. Wichtig 
ist, dass jemand da ist, der mit 
den Kindern interagiert.“ 

| „Jeder kann 
seinen Beitrag 
leisten“

„Das Schöne in Degerloch 
sind die tollen Kooperationen“, 
schwärmt der 42-Jährige und 
nennt Namen: das Wilhelms-
Gymnasium, die Internatio-
nale Schule und der Freundes-
kreis Degerlocher Flüchtlinge. 
Aus einer AG am Wilhelms-
Gymnasium kommen Schü-
ler, die geflüchteten Kindern 
bei den Hausaufgaben hel-
fen. Daraus hat sich für zwei 

Mädchen ein Sozialpraktikum 
ergeben. Nach Ostern werden 
sie vormittags eine Vorberei-
tungsklasse an der Filderschu-
le, wo viele Grundschüler aus 
den Flüchtlingsunterkünften 
sind, unterstützen. Nachmit-
tags kommen sie zu den Kin-
dern in den Lernraum, von 
dem es in ganz Stuttgart nur 
insgesamt vier Projekte gibt.
Der Lernraum ist täglich von 
14 bis 18 Uhr geöffnet. Enga-
gieren können sich alle von 14 
bis 99 Jahren. Lediglich ein 
erweitertes Führungszeugnis 
muss vorgelegt werden, das 
es kostenlos beim Bürgeramt 
gibt. Wer nicht bei Deutsch 
oder Mathe helfen, aber trotz-
dem einen kleinen Beitrag 
zur Solidargemeinschaft leis-
ten will, kann sich auch beim 
Projekt „Leseohren“ der Stadt-
teilbibliothek melden und mit 
den Schülerinnen und Schü-
lern gemeinsam lesen. 
„Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Jeder kann 
seine Ideen einbringen“, sagt  
Benjamin, der selbst aus dem 
Grafik- und Produktdesign-
bereich kommt. Wichtig sei, 
dass jemand für die Jungen 
und Mädchen da sei und sie 
nicht auf sich allein gestellt 
seien, wenn sie aus der Schule 
kämen. (Petra Bail)
• Kontakt: 0159/04 52 98 89, 
mbenjamin@drk-stuttgart.de 
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Mann und Frau
Sie fotografiert 
nicht nur, son-
dern macht auch 
Ku n s tpro j e k -
te. Bis Samstag, 
6. April, zeigt 

die Degerlocher Fotografin Anne 
Schubert Text-Bild-Kombinatio-
nen gemeinsam mit dem Stuttgar-
ter Gestalter und Texter Roman 
Mares unter dem sprechenden Titel 
„Erundsie Ping Pong Romanticky“ 
in der Galerie Uno Art Space. 
In einem poetischen Gedankenaus-
tausch erkunden die beiden die uni-
verselle Nähe zwischen Mann und 
Frau. Einen lyrischen Text, im Ping-
Pong-Verfahren erstellt, kombiniert 
das Künstlerduo mit einer eigens 
dafür aufgenommenen Fotogra-
fie. Mittlerweile umfasst die Serie 
100 Werke, die sich durch einen 
romantischen Grundton, Humor 
und Sprachwitz auszeichnen. Sie 
sind skurril und auch lustig. 
Dazu gibt es in der Liststraße 27 
am Donnerstag, 29. Februar, und 
am Dienstag, 5. März, jeweils von 
18 bis 20 Uhr, Veranstaltungen mit 
der Fotografin.  (pb)

LEUTE

Der pädagogische Heimleiter Benjamin hilft beim Lernen. Fotos: DRK

Fit für immer
» Degerloch. Die Lachenmai-
er-Riege wurde 1888 gegründet. 
Jetzt sucht die Turnabteilung 
des TuS Stuttgart neue Mitglie-
der. Für vorwiegend ältere Män-
ner wird die passende Gymnas-
tik mit Elementen von Yoga und 
Pilates angeboten. Eine profes-
sionelle Sport- und Gymnastik-
lehrerin stimmt die Übungen auf 
das Alter und die Möglichkeiten 
jedes Einzelnen ab. 
Auf Koordinations- und Gleich-
gewichtsübungen als Sturzpro-
phylaxe wird bei dem Training 
großen Wert gelegt.
Ein entspannendes Prellball-
spiel rundet den freitäglichen 
Übungsabend jeweils von 17.15 
bis 19 Uhr in der Turnhalle der 
Heusteigschule in Stuttgart ab, 
bevor es traditionell zum gemüt-
lichen „Nachturnen“ geht.  (pb)
• Informationen: www.diela-
chenmaier.de, Werner Strack Hier werden Hausaufgaben im Lernraum gemacht. 



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

BÄDER · HEIZUNG · PVANLAGEN

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

Seit 1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 0711/ 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei
Möbelrestaurierungen
Gebrüder Erich u. Walter

 0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Jetzt Energie sparen ...

... und das Heim auch
noch gleich verschönern!

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711/763333 · info@elektromader.de

Elektro Mader
Elektroinstallationen

Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
•kurze Wege
•fachkundige Beratung
•freundliche Bedienung
•bester Service vor Ort ...
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Historie auf Schritt und Tritt  
Ein Faltblatt führt über 36 Stationen durch die Degerlocher Geschichte. 
Jetzt sollen Tafeln an relevanten Orten den Rundgang visuell aufwerten.

» von Barbara Scherer
In den Räumen der Geschichts-
werkstatt Degerloch in der Gro-
ßen Falterstraße 4 liegen sie 
schon bereit – 35 Tafeln, die an 
geschichtsträchtigen Gebäu-
den angebracht werden sol-
len. 35 von insgesamt 36. Eine 

Tafel schmückt seit Kurzem 
das Bezirksrathaus. Die Tafeln 
nehmen den in einem Falt-
blatt beschriebenen Spazier-
gang durch den alten Ortskern 
auf. Der Gang durch die His-
torie erzählt aus der Geschich-
te Degerlochs, er führt an alten 

Weingärtnerhäusern vorbei, 
an den alten Schulen, erklärt 
Handwerkerhäuser, den Gast-
hof Ritter, die Raff ‘sche Scheu-
er, die Kirchen und stellt Häuser 
vor, in denen bekannte Deger-
locher oder Stuttgarter Persön-
lichkeiten gelebt haben, wie das 
Haus der Schriftstellerin Anna 
Schieber. Das Faltblatt wurde im 
Jahr 2005 in einer Auflage von 
10.000 Exemplaren herausgege-
ben, das Vorwort hat die dama-
lige Bezirksvorsteherin Brigitte 
Kunath-Scheffold geschrieben. 
Sie hatte damals die Federfüh-
rung für das Projekt inne.  
Der Thematik des Faltblatts hat 
sich Bezirksbeirat Michael Köst-
ler vor einigen Jahren wieder 
angenommen. Köstler, Mitglied 
im Verein Geschichtswerkstatt 
Degerloch, plante, die im Falt-
blatt aufgeführten historischen 
Gebäude mit Tafeln zu versehen. 
Dazu stellte er einen Antrag auf 
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Die erste Infotafel schmückt das Rathaus. Foto: Köstler

Finanzierung über das Bezirks-
budget Degerloch über rund 
1.350 Euro. Davon hat eine Dru-
ckerei in Mühlheim am Main 
36 Schilder aus dem wetterfes-
ten und kratzunempfindlichen 
Kunststoff Resopal sowie die 
dazugehörigen Anbringvorrich-
tungen gefertigt. 
Die Tafeln sind bestückt mit der 
markanten Ortssilhouette Deger-
lochs, die auch das Logo der 
Geschichtswerkstatt darstellt, 
dem Degerlocher Wappen mit 
den beiden gekreuzten Schwer-
tern sowie dem Infotext zu dem 
jeweiligen Gebäude. Die Texte 
hat Michael Köstler entworfen. 
„Das war nicht einfach“, sagt er. 
„Schließlich hatte ich nur maxi-
mal sieben Zeilen zur Verfügung, 
um alles Wichtige aufzuschrei-
ben.“ Über einen QR-Code las-
sen sich weitere Informationen 
zu den Gebäuden abrufen. Köst-
ler plant, über diesen Weg noch 
einen Link zum Wegeplan aus 
dem Faltblatt einzugeben. Unter-
stützung hatte Köstler bei seinen 
Kollegen in der Geschichtswerk-
statt sowie durch seine Ehefrau 
Karin Köstler, die Korrektur gele-
sen hat. Kürzlich wurde das erste 
Schild am Bezirksrathaus ange-
bracht. Direkt gegenüber am 
Haus der Geschichtswerkstatt 
könnte denmächst das zweite 
Schild prangen, es weist auf das 
alte Degerlocher Pfarrhaus hin.  

| Das Projekt ist ein  
Prozess, der etliche 
Jahre dauern kann 

So soll ein Schild nach dem ande-
ren an den Gebäuden angebracht 
werden. Dafür ist jedoch die 
Kooperation von jenen notwen-
dig, die die Immobilien besitzen.
„Man kann nämlich aus Daten-
schutzgründen nicht einfach 
Hausbesitzer im Grundbuch 
nachsehen und ansprechen“, 
erklärt Köstler. Also werde man 
Briefe mit Anfragen in die einzel-
nen Briefkästen werfen und auf 
positive Antworten hoffen. Köst-
ler rechnet aber damit, dass das 
Projekt ein Prozess ist, der Jahre 
dauern kann.  



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Seit 50 Jahren in Degerloch

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

Leistungsstark und kompetent
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Ehre für den Bauernrebellen
Im kommenden Jahr jähren sich 
zum 500. Mal die Bauernkriege 
im Südwesten. Das Jubiläum hat 
auch einen Bezug zu Degerloch.  

In den Fokus gerückt ist Jörg 
Rathgeb, oder auch Jerg Rat-
geb geschrieben, der Maler und 
Bauernkriegsanführer, der von 
Degerloch aus eine Gruppe Bau-
ern gegen die Obrigkeit anführ-
te – allerdings ohne Erfolg. Nun 
soll eine Skulptur an den muti-
gen Rebellen erinnern. Aufge-
stellt werden soll sie an der Reut-
linger Straße. 
Der Degerlocher Historiker 
Gerhard Raff hatte sich vor 
einer Weile des Themas ange-
nommen, über seine Vorträge 
Spenden eingesammelt und die 
Skulptur an den Bildhauer Uli 
Gsell in Auftrag gegeben. Die 
Geschichtswerkstatt Degerloch 
begleitet das Projekt und hatte 
kürzlich ein Gespräch mit Marc 
Gegenfurtner, dem Leiter des 
Kulturamts in Stuttgart, um das 
Anliegen vorzutragen. „Wir sind 
dort auf offene Ohren gestoßen“, 
erklärt Eberhard Weiss von der 

Geschichtswerkstatt Degerloch. 
„Gerhard Raff ist es ein Anliegen, 
dieser Geschehnisse aus Anlass 
der 500-jährigen Wiederkehr 
zu gedenken, und zwar, da ein 
unmittelbarer Bezug zu Deger-
loch besteht, durch die Errich-
tung eines Mahnmals“, berichte-
te Weiss weiter. 
Man warte nun auf einen Termin 
mit dem Grünflächenamt, das in 
einer Ortsbegehung prüfen müs-
se, ob der gewählte Platz geeig-
net sei, eine drei Tonnen schwe-
re Skulptur aufzustellen. In die 
Skulptur soll ein Infotext über 

Rathgeb und sein Bauernheer 
eingebracht werden. Gerhard 
Raff hat folgenden Text gefun-
den: Im Mai 1525 versammelt 
sich „der vereinigte christliche 
Haufen … mit Büchsen, Spie-
ßen, Hellebarden, Sensen, Mist-
gabeln, Schwertern und mit 13 
mit je zwei Rossen bespannten 
Kanonen bewaffnet ... zu Teger-
loch ob Stuttgarten“. Jerg Ratgeb 
war der Anführer dieses Hau-
fens. Er bittet alle „reformwilli-
gen Adligen und Städte om Lan-
de Württemberg“, sich dem Bau-
ernheer „mit gewehr, buchsen, 

spießen und anderer notturft 
sampt proviand“ anzuschließen, 
… „uns helfend der Gerech-
tigkeit ein Beystand zu thund“. 
Am 7. Mai 1525 zieht der Bau-
ernhaufen weiter in Richtung 
Schönbuch und wird am 12. Mai 
1525 in der blutigen Schlacht bei 
Böblingen vernichtend geschla-
gen (Quelle: Gerhard Raff). Der 
Maler und Rebell Jörg Rathgeb 
kann zunächst fliehen, wird in 
den Kerker geworfen, zum Tod 
verurteilt und nach zeitüblicher 
Sitte von einem Rossgespann 
gevierteilt.  (Barbara Scherer)

DJ  DEGERLOCH INTERN

Zacke im Rat
» Bezirksrathaus. In der kom-
menden Sitzung des Bezirksbei-
rats am Dienstag 20. Februar, 18 
Uhr, geht es unter anderem um 
den Antrag, den Abendverkehr 
mit neuer Zacke zu verbessern: 
Dazu wird die Stellungnahme 
der Verwaltung und der SSB 
erwartet. Weitere Themen sind 
das Bezirksbudget, Zuschüsse 
für den Degerlocher Sommer 
und das Hölzel-Haus.  (ba)

Auf dem Grünstreifen soll die Rathgeb-Skulptur stehen. Foto: Stotz Rathgeb-Werk Abendmahl 

Zackiges Thema Foto: Scherer

Degerloch ist um 19 Personen gewachsen

Die Einwohnerzahl in Stuttgart 

bleibt zum Jahresende 2023 bei 

etwa 610.000 Personen. Deger-

loch hat gegenüber dem Vorjahr 

19 Personen dazugewonnen. 

Dort leben nun 16.310 Menschen. 

Der Stadtbezirk Möhringen zählt 

350 Einwohner mehr – die Zahl 

resultiert aus dem Zuzug ukraini-

scher Geflüchteten. Nach der ak-

tuellen Einwohnerfortschreibung 

sind zum 31. Dezember insgesamt 

610.068 Personen mit Hauptwoh-

nung in Stuttgart gemeldet ge-

wesen. 

„Die Bevölkerungszahl Stuttgarts 

ist im Jahr 2023 nicht weiter ge-

wachsen“, erklärt Matthias Fatke, 

Leiter des Statistischen Amts der 

Landeshauptstadt, die demogra-

fische Jahresbilanz für Stuttgart. 

„So zählte die Stadt Ende Dezem-

ber nur 58 Einwohnerinnen und 

Einwohner mehr als zu Beginn 

des Jahres. Im Vorjahr hatte die 

Zunahme, die maßgeblich durch 

die Zuwanderung von geflüchte-

ten Menschen aus der Ukraine ge-

prägt war, noch 6.621 Personen 

betragen.“ Der Wanderungssaldo 

betrug im letzten Jahr lediglich 

plus 746 Personen. 5.941 deutsche 

Staatsangehörige zogen per sal-

do aus Stuttgart fort. 6.687 Men-

schen ohne deutsche Staatsange-

hörigkeit kamen hinzu, darunter 

1.000 Menschen mit ukrainischer 

Staatsangehörigkeit. 

„Doch die Bevölkerungszahl stag-

nierte, da es 688 Sterbefälle mehr 

gab als Geburten“, erläutert Atti-

na Mäding, Leiterin des Sachge-

biets Bevölkerung und Bildung 

des Statistischen Amts in Stutt-

gart.  (Barbara Scherer)In Degerloch leben nun 16.310 Menschen. Foto: Wimmer 
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Neues Gebäude geht Fertigstellung entgegen
» Internationale Schule. Das 
Neubauprojekt der Internationa-
len Schule Stuttgart (ISS) wächst 
in die Höhe. „Wir kommen gut 
voran und hoffen noch vor dem 
Ende des Schuljahres umzie-
hen zu können“, erklärt Matthi-
as Krusch, der bei der Internatio-
nalen Schule am Standort Deger-
loch für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig ist. „Einen konkreten 
Termin gibt es noch nicht, wir 
warten noch auf weitere Infor-
mationen von der Baufirma – 
und dann muss ja auch noch eine 
offizielle Abnahme erfolgen“, sagt 

er weiter. Krusch rechnet damit, 
dass es im Lauf des Monats Feb-
ruar konkretere Informationen 
zur offiziellen Inbetriebnahme 
geben wird. 680 Schülerinnen 
und Schüler aus verschiedenen 
Ländern besuchen die Schule 
in Degerloch, weitere 200 junge 
Menschen lernen in Sindelfin-
gen, wo die Partnerschule steht. 
Der Neubau soll den mittlerwei-
le abgebrochenen alten Kom-
plex ersetzen und Fachräume 
für Kunst, Musik, Theater und 
Räume für anderes Kreatives 
beherbergen. (ba)

Der Neubau in der Tränke wächst. Foto: Internationale Schule

Bald wieder Gastronomie im Kiosk am Fernsehturm?
» Waldau. In den Kiosk am 
Fernsehturm soll wieder Gas-
tronomie einziehen. Das sagt 
Christina Hetziger vom Ver-
mieter Weber Management 
GmbH. Man bemühe sich um 
einen Nachfolger der bisheri-
gen Pächter, Sir Waldo Weathers 
und Daniela Merz, sodass der 

Kiosk baldmöglichst wieder öff-
nen könne. Der Imbiss von Merz 
und Weathers unter dem Namen 
Soul Snacks ist seit Ende Dezem-
ber geschlossen. Die bisherigen 
Betreiber sind nach rund drei 
Jahren ausgestiegen, da die Kos-
ten zu hoch und die Einnahmen 
zu gering waren. (ba)

Der verwaiste Kiosk soll wiederbelebt werden. Foto: Stotz
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bis 23. Februar
noch geöffnet

Unterhäuser Str. 17 · 70597 Stuttgart (Degerloch)
Telefon: 0711 / 414 60 390 · Mobil: 0173 / 69 99 196

www.harasek-entsorgung.de

Kostenlose Vorbesichtigung

sowie Beratung vor Ort
Simone
Harasek

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Micro-Apartment als
zukunftssichere Kapitalanlage

Die Nachfrage nach kleineren Wohnungen steigt durch die
wachsende Anzahl Studierender und Singlehaushalte. Füh-
rende Unternehmen haben in diesem Bereich ebenso einen
erhöhten Bedarf. Neubau- u. Bestandswohnungen, langfristige
Pachtverträge über 25 Jahre, KP ab 153.900 Euro, Mietrendite
bis 4,5 %, geringe Instandhaltungs- u. Verwaltungskosten, kein
Mieterkontakt, sofortige und konstante Mieteinnahmen!

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau



12  12

Neu im Pastoralteam
Am Freitag, 1. März, tritt Maike 
Weiss ihre neue Stelle als Pfarre-
rin in Degerloch an. Das Beset-
zungsgremium hatte die 35-Jäh-
rige im November auf die Pfarr-
stelle Degerloch III gewählt.

Weiss tritt damit die Nachfol-
ge von Pfarrer Andreas Maurer 
an, der im Oktober 2023 in den 
Ruhestand gegangen ist. Der-
zeit ist die Neue im Degerlocher 
Pastoralteam noch im Dekanat 
Bad Cannstatt bei der evangeli-
schen Kirchengemeinde Luther-
kirche tätig, wo sie in den ver-
gangenen zweieinhalb Jahren 
eine Übergangsstelle inne hat-
te. Davor war Maike Weiss im 
Evangelischen Bildungszent-
rum Birkach Studienassistentin 
in Vikarsausbildung.
„Ich wollte einfach in Stutt-
gart bleiben“, sagt die junge 
Pfarrerin, die aus dem hohen-
lohischen Öhringen stammt. 
In Stuttgart ist sie seit 2016, 
wo sie ihr Vikariat absolvier-

te. Gefragt, was sie an der Stelle 
in Degerloch besonders reizte, 
verweist sie auf die Menschen 
dort. Schon der erste Kontakt 
mit ihnen sei „sehr einladend“ 
gewesen. Zudem gebe es in 
Degerloch schöne Kirchen.
Zwar wird Maike Weiss am 1. 
März ihr Amtszimmer im Pfarr-
haus in der Löwenstraße 92 
beziehen, doch ist der Umbau 
des Gebäudes dort noch in vol-

lem Gange. Deshalb kann sie 
ihren Wohnort nicht vor Som-
mer dorthin verlegen, sondern 
wird bis zu ihrem endgültigen 
Umzug zwischen Bad Cannstatt 
und Degerloch pendeln.
Am Palmsonntag, 24. März, wird 
die neue Degerlocher Pfarrerin 
ab 10 Uhr während eines Got-
tesdienstes in der Versöhnungs-
kirche offiziell in ihr neues Amt 
eingeführt. (Andreas Kaier)

DJ  DEGERLOCH INTERN

Zacke zickt
» SSB. Entlang der Zahnrad-
bahn Marienplatz – Degerloch 
der Stuttgarter Straßenbahnen 
(SSB) bis Mitte März Arbei-
ten zur Erneuerung der Fahr-
signalanlage und der Verkabe-
lung statt. In dieser Zeit kommt 
es zu folgenden Änderungen 
beim Fahrplan: bis einschließ-
lich Dienstag, 20. Februar gibt 
es einen Schienenersatzverkehr 
durch Busse. Am Montag und 

Dienstag, 19./20. Februar ist eine 
Komplettsperrung vorgesehen, 
das heißt, es ist kein Schienen-
verkehr und kein Busverkehr 
möglich, auch abends nicht. Von 
Mittwoch, 21. Februar bis Frei-
tag, 15. März fährt die Zahnrad-
bahn alle 30 Minuten statt, wie 
gewohnt, alle 15 Minuten
Die Busse bedienen alle Hal-
testellen entlang der Linie mit 
Ausnahme von Nägelestraße 
und Zahnradbahnhof. Stattdes-
sen wird in Degerloch in der 
Karl-Pfaff-Straße gehalten. Eine 
Fahrradmitnahme in den Bus-
sen ist aus Platzgründen nicht 
möglich. Durch die Nutzung des 
Schienenersatzverkehrs verlän-
gern sich die Fahrten in beiden 
Richtungen. Alternative Fahrt-
möglichkeiten bestehen mit der 
Stadtbahn zwischen Charlotten-
platz und Degerloch (Linien U5, 
U6, U7, U12).  (pb)
• Informationen: www.ssb-ag.
de und www.vvs.de. Zahnradbahn nicht im Takt Foto: Bail

Ein Schritt nach vorne
» Garnisonsschützenhaus. Im 
vergangenen Jahr hat der Verein 
Garnisonsschützenhaus – Raum 
der Stille wieder einen wichtigen 
Schritt nach vorne, zur Sanie-
rung des Ensembles, Auf der 
Dornhalde, gemacht: Der Bau-
antrag ist eingereicht und der 
Verein konnte seine Vorstel-
lungen zur künftigen Nutzung 
einbringen. Kritische Punk-
te konnten im September mit 
dem Baurechtsamt besprochen 
werden, wichtige Vorabklärun-
gen sind durch die Architek-
ten erfolgt. Die Mitglieder zei-
gen sich zuversichtlich, dass der 
Genehmigung nichts mehr im 
Wege steht.
Das Schutzgerüst um das Gar-
nisonsschützenhaus ist entfernt, 
Fenster und Tür der Scheiben-
werkstatt sind bereits denkmal-
gerecht erneuert.
Voraussichtlich ist bis zum 
Sanierungsbeginn 2025 noch 
etwas Geduld gefragt, die Gär-

ten und die bereits sanierte 
Remise können jedoch weiter-
hin für Veranstaltungen ab Mai 
genutzt werden. 
Die Gartengruppe war nicht 
nur regelmäßig wöchentlich vor 
Ort, um gegen Trockenheit und 
gegen Schnecken zu kämpfen. 
Sie hat auch ein Konzept für das 
künftige Wassermanagement 
entwickelt, das den Architekten 
übergeben wurde.   (pb)

Das Garnisonsschützenhaus Foto: Bail

Maike Weiss wird neue Pfarrerin in Degerloch. Foto: privat

Geht gar nicht
» Degerloch. Unbekannte 
haben kürzlich ein Plakat, mit 
der die SPD Stuttgart auf eine 
Veranstaltung mit ihrem Gene-
ralsekretär Kevin Kühnert auf-
merksam machen wollte, sowohl 
auf der Vorderseite als auch auf 
der Rückseite beschmiert. Gera-
de jetzt, im Vorfeld der Kommu-
nal- und Europawahl am Sonn-
tag, 9. Juni, ist das besonders 
ärgerlich. „Wir leben in einer 
Demokratie, die auch kommu-
nal gelebt wird“, kommentiert 
Bezirksvorsteher Colyn Hein-
ze den Vorfall. „So etwas geht 
natürlich gar nicht“, sagt er.  (kai)

So bitte nicht. Foto: privat
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Diakonie ist Partner der Stuttgarter Kickers
» Pflegebereich Degerloch. 
Die Diakonie Stuttgart ist eine 
Kooperation mit den Stuttgar-
ter Kickers eingegangen. Das 
hat das Degerloch Journal in 
der vergangenen Ausgabe ver-
öffentlicht. Die Kreisdiakonie-
stelle Degerloch, deren Som-
merfest auf unserem Foto zu 
sehen war, gehört jedoch nicht 
zur Diakoniestation Stuttgart. 
Das aktuelle Foto zeigt nun das 
Team des Pflegebereichs Deger-
loch der Diakoniestation Stutt-
gart. Das Team besteht derzeit 
aus drei examinierten Fachkräf-
ten der Kranken- und Altenpfle-
ge und einer Assistentin in der 
Pflege. Wie vielen Einrichtun-
gen hat auch dem Pflegebereich 
die Pandemie sehr viel abver-
langt. „Es macht uns unzufrie-
den, wenn wir den hilfesuchen-
den Angehörigen nicht die not-

wendige Unterstützung zusagen 
können und die Pflegebedürf-
tigen, die in ihrer Häuslichkeit 
verbleiben möchten, nicht ent-
sprechend versorgen können“, 
sagt Sabine Althoff, die Pflege-
dienstleiterin in Degerloch. 
Weiterhin führt sie aus: „Auch 
wenn die oberste Zielsetzung wie 
bislang weiterhin die kompeten-
te Versorgung und Betreuung 
unserer Kunden ist, so kann es 
doch aufgrund der angespann-
ten Personalsituation notwendi-
ge Anpassungen erfordern, oder 
die Pflegeleistung kann beispiels-
weise nicht zur gewünschten 
Zeit am Tag erfolgen.“ Althoff 
hofft auf eine Verstärkung für 
das Team. Auch Quereinsteige-
rinnen könnte eine Perspektive 
geboten werden.  (ba) 
• Auskunft: 0711/55 03 85-330, 
Pflegebereich Degerloch.

Das Team des Pflegebereichs Stuttgart Foto: Diakoniestation Stuttgart

Geld fürs Gymnasium
» Bezirksbeirat. In der jüngsten 
Sitzung des Bezirksbeirats haben 
sich die Räte auch mit dem The-
ma Doppelhaushalt 2024/25 
beschäftigt. Dort werden weite-
re zusätzliche 100.000 Euro für 
die Interimsgebäude des Deger-
locher Wilhelms-Gymnasi-
ums während der Umbau- und 
Sanierungsarbeiten eingestellt. 
Außerdem stehen Mittel für das 
Verkehrskonzept und die Mach-
barkeitsstudie der Tiefgarage 
unter dem Agnes-Kneher-Platz 
im Haushalt.  (ba)

Mülleimer besprühen
» Jugendrat. Der Jugendrat 
Degerloch will ein Graffiti-Pro-
jekt durchführen. Dabei sollen 
die Müllcontainer im Schim-
melhüttenweg gesprayt werden. 
Das wurde in der jüngsten Sit-
zung des Gremiums besprochen. 
Das letzte Wort hat jetzt der 
Abfallwirtschaftsbetrieb Stutt-
gart (AWS). Außerdem standen 
freies WLAN in Stadtbahnen auf 
der Agenda sowie die Wahl von 
Lennart Greis als stellvertreten-
des sachkundiges Mitglied für 
den Bezirksbeirat.  (ba) 
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Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

Aus Sanitätshaus Lengning
wird Vital-Zentrum Glotz

Seit Januar 2024 finden auch die seitherigen Kunden
des Sanitätshaus Lengning in Stuttgart-Degerloch das
breite Sortiment an Gesundheitsartikeln, Hilfsmitteln
und Services in der Filiale des Vital-Zentrum Glotz.

Sie erreichen uns ab sofort in S.-Degerloch in der
Epplestr.5 und unter 0711-760621

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag
09.00 - 13.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag
14.00 - 17.00 Uhr

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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DJ  DAS IST LOS

Versöhnungskirche als Bühne
Eine weitere bemerkenswer-
te Veranstaltung steht auf dem 
Programm der Versöhnungs-
kirche in Degerloch.

Am Sonntag, 17. März, 17 Uhr, 
macht die mobile Inszenierung 
„Judas“ Station in dem Gebets-
haus in der Löwenstraße 116. Die 
Schauspielbühnen in Stuttgart 
machen so die Stadt zur Bühne 
und spielen an ungewöhnlichen 
Orten lebendiges Theater.
Judas – sein Name steht für Ver-
rat. Doch wäre das Christentum 
zu einer Weltreligion geworden, 
wenn der Judaskuss ausgeblie-
ben wäre? „Wir können nicht wis-
sen, wer wir heute ohne seine Tat 
wären. Wir wissen aber, dass wir 
ohne ihn nicht die wären, die wir 
sind,“ heißt es in der Mitteilung 

zum Stück. In diesem Monolog 
von Lot Vekemans geschieht etwas 
Ungeheuerliches. Hier spricht 
Judas selbst – über seine Motive, 

sein Leiden, sein Leben, uns. Die 
Presse ist begeistert: „Der junge 
Jörg Pauly vollbringt in der Rol-
le des Judas eine Meisterleistung“, 

schreibt dazu die Südwest Presse. 
Der Schauspieler Jörg Pauly wur-
de 1979 in Waiblingen geboren, 
wuchs dort auf und erhielt seine 
Ausbildung an der Theaterakade-
mie Köln. Er hatte Engagements 
an verschiedenen Bühnen. In 
Stuttgart war er in verschiedenen 
Theaterproduktionen zu sehen.
Das Ein-Personen-Stück „Judas“ 
der niederländischen Dramatike-
rin Lot Vekemans dauert einein-
viertel Stunden und wurde bis-
lang in mehr als 20 Ländern mit 
großem Erfolg gespielt. Das Platz-
angebot in Degerloch ist auf 120 
Personen begrenzt. (Petra Bail)
• Tickets: 14,20 Euro, www.
s c h a u s p i e l b u e h n e n . d e , 
hm.ehmann@dialog-hr.de und 
an der Abendkasse der Versöh-
nungskirche

Der Schauspieler Jörg Pauly als Judas Foto: Sabine Haymann

Nachtschwärmer auf Kult-Tour in Degerloch und der ganzen Stadt

Degerloch bietet nicht nur viel 

Natur, sondern auch lebendige 

Kultur. Sieben Einrichtungen aus 

dem Stadtbezirk beteiligen sich 

am Samstag, 16. März, erstmals 

an der traditionellen Langen 

Nacht der Museen.  

Organisatorin Anette Taube vom 

veranstaltenden Stuttgartmaga-

zin Lift lebt ebenfalls in Degerloch 

und freut sich über die Neuzugän-

ge, quasi aus der Nachbarschaft. 

Die Kunstszene in Degerloch bie-

tet viel Potenzial für eine spannen-

de Entdeckungsreise. Der enorme 

Erfolg des ersten Kunstspazier-

gangs durch acht Ateliers und 

Galerien in Degerloch im Juni ver-

gangenen Jahres überzeugte die 

Eventleiterin schließlich vollends. 

Das Hölzel-Haus wollte ohnehin in 

die Kunst-Tour integriert werden, 

der Fernsehturm stand schon län-

ger auf Anette Taubes Wunschliste 

der Teilnehmenden. Nun konnte 

der Stadtbezirk mit fünf weiteren 

spannenden Kandidatinnen prob-

lemlos in das nachtfüllende Kultu-

rerlebnis des Mega-Events von 18 

bis 1 Uhr eingebunden werden.

Mit dabei sind außerdem Atelier 

Backstube, Atelier Ecke Ahorn-

straße, Galerie Norbert Nieser, 

Studio Galerie, Anja Schimers 

und Ingrid Schwarz in ihrem 

Gemeinschaftsatelier. Ein Buss-

huttle auf der Route der Buslinie 

70 verbindet die verschiedenen 

Locations.

Im 20-Minuten-Takt werden 

während der nächtlichen Kunst-

Rundreise an diesem Abend die 

Haltestellen Wurmlinger Straße, 

Epplestraße, Königsträßle und 

Fernsehturm angefahren, sodass 

man alle Einrichtungen problem-

los erreichen kann. Das Ticket gilt 

als Eintrittskarte in alle Locations 

sowie als VVS-Kombiticket fürs 

gesamte VVS-Netz. (Petra Bail)

• Infos: Die Tickets zu 22 Euro, 

ermäßigt 16 Euro, in Degerloch 

erhältlich, ganz zentral im Haus 

des Buches, Epplestraße 19c, im 

Atelier von Anja Schimers und 

Ingrid Schwarz, Karl-Pfaff-Straße 

12a, im Hölzel-Haus, Ahornstraße 

22, und im Fernsehturm, Jahnstra-

ße 120, sowie online unter www.

lange-nacht.de

Kindersachenbasar und Kuchenstand
» Helene-Pfleiderer-Haus. Auf 
die Plätze, fertig, los – am Sam-
sag, 2. März, ist es wieder so 

weit. Um 10 Uhr öffnet der fünf-
te Kindersachenbasar des Deger-
locher Frauenkreises seine Pfor-
ten im Helene-Pfleiderer-Haus. 
Bis 13 Uhr können Besucherin-
nen und Besucher bei Baby- und 
Kinderkleidung sowie gut erhal-
tenen Spielsachen fündig wer-
den. Am Kuchenstand gibt es 
selbst gebackenen Kuchen, auch 
zum Mitnehmen, sowie Bre-
zeln, Kaffee und kalte Getränke. 
Der Erlös des Kindersachenba-
sars kommt dem gemeinnützi-
gen Bürgerverein Degerlocher 
Frauenkreis zugute. (pb)Alles fürs Kind Symbolfoto: graphit77l

Friedensgebet 
» Marktplatz. Die katholische, 
evangelische und neuapostoli-
sche Kirche in Degerloch laden 
einmal monatlich zu einem öku-
menischen Friedensgebet ein.
Treff ist auf dem Degerlocher 
Marktplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Michaelskirche) 
jeweils am letzten Donnerstag 
des Monats um 19 Uhr – in Erin-
nerung daran, dass der Krieg in 
der Ukraine am letzten Don-
nerstag im Februar ausbrach. 
Unter mitbeten@ friedensgebet-
degerloch.de können Gebetsan-
liegen geschickt werden.  (pb)

Gesundheitssport
» TuS Stuttgart. Ab Donners-
tag, 29. Februar, findet der 
Rehasport „Hüfte/Knie“ mit 
Trainer Tobias Vögtlin statt. Der 
Kurs ist wöchentlich, donners-
tags von 10 bis 10.50 Uhr 
Der Einstieg in die Gruppe 
ist bei freien Plätzen jederzeit 
möglich. Die Kostenübernah-
me kann durch die zuständige 
Krankenkasse erfolgen. Voraus-
setzung dafür ist eine ärztliche 
Verordnung. (pb)
• Auskunft: Constance Flori-
an, c.florian@tus-stuttgart.de, 
0711/976 61-22
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Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
GESCHENKT

* Bei einem Einkauf eines neuen Polster-
möbels ab 5 Sitzeinheiten oder Box-
springbettes. Ausgenommen ist die in
Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellung mit Sonderprei-
sen bereits reduzierte Ware. Nicht kom-
binierbar mit anderen Aktionen.

AUF
Claus Wagenknecht

ZUDEN
SONDERPREISEN

BIS ZU 62%AUF
AUSSTELLUNGS-
STÜCKE

Sie finden in
unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas,
Polstergarnituren,
Schlafsofas,
Relaxsessel,
Funktionssofas,
Wohnlandschaften
und Boxspringbetten.

großer POLSTER-SPEZIALIST

Entdecken Sie jetzt die neuen
Entdecken Sie jetzt die ne

uen 

Messemodelle 2024!

abab 1.998,1.998,--ab 1.998,Sonderpreis!
Winkelkombination in Bezug Stoff,
ca. 256 x 232 cm Füße schwarz,
ohne Relaxfunktion und Kissen.

ABVERKGESCHENKT
Sie finden in 
unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas, 
Polstergarnituren,
Schlafsofas,

Wir präsentieren hochwertige Polstermöbel
für jeden Geschmack und Geldbeutel!

Gesamtpreis wie abgebildet: € 2.696,-
zusätzlich inkl. 1 x Relaxfunktion
und Kopfteilverstellung

VERK
Claus Wagenknecht

VERK
Claus Wagenknecht             für jeden Geschmack und Geldbeutel!

Frank Engelhardt
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DJ  DAS IST LOS

Was man vor dem letzten Schnau-

fer noch erledigen sollte, darüber 

informiert Andreas Niedeurer 

beim nächsten Männertreff am 

Dienstag, 27. Februar, 14 bis 16 

Uhr, im Wohncafé Schöttlestraße 

12. Es geht um Vollmachten und 

Patientenverfügungen.

Erfahrungsaustausch, gegensei-

tige Unterstützung und Vernet-

zung stehen im Fokus des mo-

natlichen Treffs für Angehörige 

von Menschen mit Demenz. Der 

nächste Gesprächskreis Demenz 

ist am Mittwoch, 28. Februar, 

17.30 bis 19 Uhr.

Freies Tanzen, Entspannen und 

Meditation stehen am Samstag, 2. 

März, 15 bis 16.30 Uhr, auf dem 

Programm in der Rubensstraße 10 

(15 Euro). 

In geselliger Runde wird jeden 

ersten und dritten Mittwoch 

im Monat die Königin der Kar-

tenspiele gespielt. Der nächste 

Bridgenachmittag findet am Mitt-

woch, 6. März, 14 bis 17 Uhr, statt 

(drei Euro).

Verschiedene Diskussionsrunden 

zu aktuellen Themen anhand von 

kurzen Texten aus Literatur und 

Presse in englischer Sprache bie-

tet der Kurs Advanced Conversa-

tion am Donnerstag, 7. März, 17 

bis 18.30 Uhr (drei Euro). Einen 

Kurzurlaub für Körper, Geist und 

Seele verspricht Klangmeditation 

und Traumreise am Sonntag, 10. 

März, 10 bis 11 Uhr, in der Ru-

bensstraße 10 (elf Euro).

Wenn nicht anders vermerkt, fin-

den die Kurse jeweils im Helene-

Pfleiderer-Haus, Große Falterstra-

ße 6, statt. (pb)

• Anmeldung: www.degerlo-

cherfrauenkreis.de, Telefon 

0711/72 20 97-0, info@degerlo-

cherfrauenkreis.de

Der Degerlocher Frauenkreis hat was zu bieten

Meditation mit Klang Foto: Bail

Wärmeplanung
» Naturfreundehaus. Am Don-
nerstag, 7. März, um 19 Uhr, 
veranstalten die Naturfreun-
de Degerloch einen Informati-
onsabend zum Thema „Wärme-
planung und Wärmewende in 
Degerloch“.
Die Stadt hat inzwischen die 
kommunale Wärmeplanung in 
Stuttgart vorgelegt. Aus Sicht 
der Naturfreunde müssen aus 
sozialen und aus Kostengrün-
den die Wärmenetzgebiete deut-
lich erweitert werden. Dies gilt 
auch für Degerloch, wo bisher 
nur die Waldau mit dem Alten-
heim als geeignetes Gebiet ein-
gestuft wird. Degerloch Mitte 
wird als „besonders herausfor-
dernd“ angesehen. Der Rest von 
Degerloch einschließlich Hoffeld 
soll ohne Netz bleiben, es sollen 
stattdessen Wärmepumpen ein-
gesetzt werden. Deshalb werden 
voraussichtlich sehr hohe Kosten 
auf die Eigentümer und Eigentü-
merinnen sowie die Mieter und 
Mieterinnen zukommen.
Dazu informieren Jürgen 
Schmid (Sprecher des FB 
Umwelt der Naturfreunde) über 
den Stand der Planungen. Hel-
mut Böhnisch (bis 2020 Leiter 
des Bereichs Wärmenetze bei 
der Klimaschutz- und Energie-
agentur BW) zeigt Möglichkei-
ten auf, wie auch in Degerloch 
deutlich mehr Gebiete an ein 
Wärmenetz angeschlossen wer-
den können. Der Eintritt zur 
Infoveranstaltung im Natur-
freundehaus, Roßhaustraße 61, 
ist frei.  (red/pb)

Ein Zeichen der Hoffnung
Weltweit begehen Christen 
auf der ganzen Welt am ers-
ten Freitag im März den Welt-
gebetstag. In Degerloch gibt es 
am Freitag, 1. März, zwei Got-
tesdienste. 

Um 15 Uhr beginnt der Gottes-
dienst im Lothar-Christmann-
Haus in Hoffeld und um 19 Uhr 
in der Neuapostolischen Kirche 
in Degerloch. Der Weltgebetstag 
(WGT) wird in diesem Jahr von 
Frauen aus Israel und Palästina 
vorbereitet. In den Gottesdiens-
ten wollen Christinnen und 
Christen weltweit mit den Frau-
en des palästinensischen Komi-
tees beten, dass von allen Sei-
ten das Menschenmögliche für 
die Erreichung eines gerechten 
Friedens getan wird.
So kann der Weltgebetstag 2024 
laut den Veranstalterinnen „in 
dieser bedrückenden Zeit dazu 
beitragen, dass – gehalten durch 
das Band des Friedens – Ver-
ständigung, Versöhnung und 
Frieden eine Chance bekom-
men, in Israel und Palästina, im 
Nahen Osten und auch bei uns 
in Deutschland“. 
Ursprünglich war die Liturgie 
für die Gottesdienste bereits im 
September 2023 abgeschlossen, 
also noch vor dem Beginn des 
Krieges gegen die Hamas im ver-
gangenen Oktober. Angesichts 
der dramatischen Ereignisse 
in Israel und Palästina hat das 
deutsche Komitee des Weltge-

betstages eine aktualisierte Ver-
sion der Gottesdienstordnung 
erarbeitet. Diese dient bundes-
weit als Grundlage für Tausen-
de von ökumenischen Gottes-
diensten, die am 1. März gefei-
ert werden.

| Der Weltgebetstag 
ist so wichtig  
wie noch nie zuvor

„Angesichts von Gewalt, Hass 
und Krieg in Israel und Paläs-
tina ist der Weltgebetstag mit 
seinem diesjährigen biblischen 
Motto aus dem Brief an die 
Gemeinde in Ephesus ,… in 
gazdurch das Band des Friedens‘ 
so wichtig wie nie zuvor“, betont 
die evangelische Vorstandsvor-
sitzende des WGT, Brunhilde 
Raiser. „Der Terror der Hamas 
vom 7. Oktober jedoch und 
der Krieg in Gaza haben die 

Bereitschaft vieler Menschen 
in Deutschland weiter verrin-
gert, palästinensische Erfah-
rungen wahrzunehmen und gel-
ten zu lassen“, so Raiser weiter. 
Die neuen Erläuterungen sollen 
jetzt dazu beitragen, die Worte 
der palästinensischen Christin-
nen trotz aller Spannungen hör-
bar zu machen.
Die Geschichten von drei Frau-
en in der Gottesdienstordnung 
geben nun einen Einblick in 
Leben, Leiden und Hoffnun-
gen in den besetzten Gebie-
ten. Sie sind Hoffnungskeime, 
die deutlich machen, wie Men-
schen aus ihrem Glauben heraus 
Kraft gewinnen, sich für Frie-
den zu engagieren. Ihre Erzäh-
lungen sind eingebettet in Lie-
der und Texte, die den Wunsch 
nach Frieden und Gerechtigkeit 
und vor allem die Hoffnung dar-
auf ausdrücken. kai/red

Viele Frauen in Israel und Palästina wollen Frieden. Foto: Schwarze
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FREIZEIT

„KÜSS MICH! IM SCHLOSS“ – WER KÜSST KOMMT GRATIS REIN
In den Monumenten im Land darf wieder ge-
küsst werden. Die romantische Valentinsak-
tion „Küss mich! Im Schloss“ ist zurück. Vom
12. bis 16. Februar, in der Woche rund um den
Valentinstag, haben alle Alt- und Jungverlieb-
ten wieder die Chance, sich den freien Eintritt
in eines von acht wunderschönen Schlössern
zu verdienen: ganz einfach durch einen Kuss
an der Schlosskasse. Die Teilnahme an einem
Gewinnspiel bietet zudem die Chance auf
attraktive Preise.

2024 wird der Kuss zur süßen Währung in
Schloss Heidelberg, Schlossgarten Schwet-
zingen, Barockschloss Mannheim, Resi-
denzschloss Ludwigsburg, Schloss Bruchsal,
Residenzschloss Rastatt, Schloss und Schloss-
garten Weikersheim und Residenzschloss
Mergentheim Gute Laune garantiert.

KUSS ALS EINTRITTSKARTE
Freien Eintritt rund um den traditionellen
Termin am 14. Februar erhalten Paare ganz
leicht: Sie müssen sich nur an der Schloss-
kasse küssen. Wer den Besuch plant, sollte

beachten, dass manche der Schlösser – Wei-
kersheim, Mergentheim, Bruchsal, Rastatt
und Mannheim – montags nicht geöffnet
sind. Das Residenzschloss Mergentheim ist
zudem auch dienstags geschlossen.

GESCHICHTE TRIFFT ROMANTIK
„Unsere Valentins-Aktion vereint Geschichte,
Romantik und Unterhaltung auf charman-
te Weise und macht den Valentinstag so zu
einem unvergesslichen Erlebnis“, verspricht
Frank Krawczyk, Leiter des Bereichs Kommu-
nikation und Marketing bei den Staatlichen
Schlössern und Gärten. Alle, die ihr Foto vor
einem der Schlösser unter #Küssmichim-
Schloss hochladen, nehmen zudem automa-
tisch an einer Verlosung teil.

SCHON TRADITION
Die charmante Sitte den Valentinstag als
Festtag der Liebenden zu feiern, hat ihren
Ursprung in England. Bei den Staatlichen
Schlössern und Gärten wird der Valentinstag
bereits seit 2017 immer eine ganze Woche
lang gefeiert: nun zum achten Mal.

BITTE RECHT FREUNDLICH
Zurück ist 2024 auch das beliebte Gewinn-
spiel zur Aktion: Alle Pärchen, die bis Diens-
tag, 20. Februar 2024, ein Selfie vor einem der
teilnehmenden Schlösser mit dem Hashtag
#KüssmichimSchloss auf ihrer eigenen Face-
book- oder Instagram-Seite posten, nehmen
an der Verlosung teil. Als Gewinn warten
entweder ein Candle-Light-Dinner für zwei
Personen auf Schloss Heidelberg oder zwei
Tickets für ein Open-Air-Konzert in einem
der Monumente der Staatlichen Schlösser
und Gärten. Voraussetzung für die Teilnah-
me an der Verlosung: Auf dem Paarfoto muss
das Schloss deutlich erkennbar sein. Letzter
Termin zum Posten ist der 20. Februar.
(ssg/red)

BaWue-Seite1

https://nussbaumwelt.net/kuessmich/

Viele weitere Infos zu
den teilnehmenden
Schlössern und den
genauen Konditionen
sowie den Link zur
Fotoaktion #Küssmi-

chimSchloss gibt es über den QR-
Code oder auch hier:

VORTEIL

10 % RABATT
auf den Eintritt in 26 ausgewählte Monu-
mente. Dieser Nussbaum Club-Vorteil gilt
für alle Abonnenten von NussbaumMedien
Digital-Coupon unter:
https://nussbaumclub.net/monumente/

VORTEIL

Auch im Schloss Bruchsal darf geküsst werden.

Foto: Achim Mende/SSG

Grafik: SSG
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Rollläden im Winter: idealer Sicht- und Wärmeschutz
Durch die Fenster sind die beleuchteten Wohnräume leicht von außen einsehbar, die Heizwärme dagegen ver� üchtigt 
sich. Wer Rollläden hat, ist klar im Vorteil: Sie dienen als Sichtschutz und dämmen gegen die Kälte von außen.

Rollläden sind nicht nur der 
ideale Sonnenschutz, sondern 
auch ein sehr guter Privatsphä-
re-Schutz. Während sie uns im 
Sommer das Zuviel an Sonne 
und Hitze vom Leib halten, 
schützen uns Rollläden in den 
dunklen Winter-Monaten vor 
allzu viel neugierigen Blicken 
aus der Nachbarschaft. Ein wei-
teres Plus im Winter: Rollläden 
haben auch einen positiven 
E� ekt auf die Heizkosten-Ab-
rechnung.

Mobile Wärmedämmung
Der Wärmeverlust über die 
Fenster wird durch den Roll-
laden deutlich gesenkt. Denn 
zwischen Rollladen und Fens-
terscheibe entsteht auto-
matisch eine Luftschicht, die 
- ähnlich wie bei einer Thermos-
kanne - eine dämmende Wir-
kung hat. Fenster, die mit Roll-
läden ausgestattet sind, halten 
die Wärme deshalb besser in 
den Wohnräumen. Dadurch 

fallen weniger Heizkosten an. 
Optimalen Schutz bieten Roll-
läden und Sonnenschutzpro-
dukte jedoch nur, wenn sie 
konsequent genutzt werden. 
Das heißt vor allem: Rollläden 
rechtzeitig schließen. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit wird es 
also Zeit für einen Rundgang 
durchs Haus - alternativ kann 
das Ö� nen und Schließen der 
Rollläden auch einer automa-
tischen Steuerung überlassen 
werden. 

Wissenschaftlich erwiesen
Das Fraunhofer-Institut für 
Bauphysik hat in einer Unter-
suchung festgestellt, dass 
geschlossene Rollläden den 
Wärmedurchgang bei älteren 
Fenstern bis zu einem Drittel 
reduzieren können. Selbst bei 
modernen Fenstern kann der 
Rollladen den Wärmeschutz 
noch verbessern. Nicht immer 
jedoch haben die Bewohner 
die Möglichkeit, einen Rollla-

den zu nutzen. Für Sicht- und 
mehr Wärmeschutz im Winter 
kann dann ein sogenanntes 
Wabenplissee sorgen.

Alternative Wabenplissee
Dabei handelt es sich um plis-
sierte Sto� e, die doppelt hin-
tereinandergelegt und mit 
Aluminiumfolien verbunden 
sind. Und zwar so, dass sich 
dabei ein Hohlraum in Form 
einer Wabe bildet. Die Luftpuf-
fer in den Waben bilden eine 
Isolierschicht vor dem Fenster 
- das hält die Wärme im Winter 
länger in den Wohnräumen. 
Eine schöne Ergänzung für 
Rollläden sind Jalousien, aber 
auch Vertikal-Lamellenstores, 
Rollos oder Plissees. Sie bie-
ten tagsüber e� ektiven Sicht-

schutz - und sind zudem ein 
dekoratives Wohnaccesoire. 
In Kombination mit Rollläden 
verstärkt ein innenliegender 
Sonnenschutz den sogenann-
ten Thermoskannen-E� ekt und 
hilft, zusätzliche Heizkosten zu 
sparen. Der Vorteil gerade von 
Rollos und Jalousien: Sie lassen 
sich dank ihrer � exiblen Lamel-
len ganz nach Bedarf einstel-
len. Auch tagsüber können so 
neugierige Blicke ausgesperrt 
werden, ohne dass gleichzeitig 
das Tageslicht außen vor blei-
ben muss. So scha� en sie auch 
in den ungemütlichen Winter-
Monaten eine freundliche und 
wohnliche Atmosphäre. (Bun-
desverband Rollladen + Son-
nenschutz e.V./Energie-fachbe-
rater.de/red)

Foto: Ziga Plahutar/E+/Getty Images

 Bis zu 20 Prozent Förderung sind bei 
Installation bzw. Nachrüstung 
automatisierter Rollläden möglich. 
Details, Videos und Tipps � nden Sie 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/rollladen/

2024-07_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x85

HAUS &
ENERGIE
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70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Jetzt gibt’s bei uns Winter-Niedrigstpreise für Handwerks-Qualität.

Winterpreise
G8

MARKISEN

d

d

d
d ddd

d
GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Mo.- Fr. 7.30-17.00 Uhr · Sa. 10-13 Uhr geöffnetL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 0288-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Kunden- P

Effizient und sparsam

Umweltbewusst und nachhaltig

Innovativ und geräuscharm

Alois-Müller-Gruppe | Niederlassung Stuttgart | Schulze-Delitzsch-Straße 58 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711 700141-0 | info@alois-mueller.com | www.alois-mueller.com

GÜNSTIGER STROM UND
WÄRME ZUM WOHLFÜHLEN
Wärmepumpen, Photovoltaikanlagen und
Pelletsheizungen für Ihr Zuhause

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

E-Mobilität
Infrastruktur

Photovoltaik-
Lösungen

Gebäude-
technik

Service
und Beratung

Jetzt informieren und
unverbindlich anfragen!

UNSERE STARKEN PARTNER
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Neue Nachbarn
In das frühere Seniorenheim 
im Röhrlingweg in Schön-
berg ziehen in diesen Tagen 
Geflüchtete ein. Da nicht klar 
ist, wie viele Menschen es 
künftig sein werden, gibt es 
bei manchen Bürgern Sorgen.

Seit mehr als einem Jahr ist es 
klar, dass in das frühere Seni-
orenheim im Röhrlingweg im 
Stadtteil Schönberg Geflüchte-
te einziehen werden. Unklar ist 
allerdings bislang, wie viele Men-
schen es sein werden, ob es sich 
um Familien oder Alleinstehen-
de handeln wird und aus welchen 
Regionen sie kommen. Auch die 
Bezirksverwaltung kann keine 
genauen Auskünfte geben. „Die 
Genehmigung für den Einzug 
von etwa 100 Menschen ist da. 
Das entspricht in etwa der frü-
heren Zahl an Bewohnern. Eine 
zweite Tranche für etwa 270 wei-
tere Menschen ist beantragt, aber 
es liegt noch keine Baugenehmi-
gung vor“, sagt Andrea Lindel, 
die Bezirksvorsteherin von Plie-
ningen/Birkach. 
Bei manchen Bürgern löst die-
se Zahl Besorgnis aus. „375 Leu-
te in einem Stadtteil von 1.400 
Einwohnern ist kein gutes Ver-
hältnis. Hinzu kommt, dass wir 
ein reines Wohngebiet ohne Inf-
rastruktur sind“, sagt Veit Mat-
hauer, der Vorsitzende des Bür-
gervereins Schönberg.  

Der Verein beklagt insbesonde-
re die Informationspolitik der 
Stadt. So hatte die Stadt zu einer 
Infoveranstaltung nur die direk-
ten Anwohner eingeladen. „Wir 
mussten das selbst in die Hand 
nehmen, alle Schönberger ein-
zuladen“, ärgert sich Mathauer.

| „Wir haben doch nichts 
dagegen, dass dort 
Menschen einziehen“

Er betont dabei, dass die Bürger 
die neuen Nachbarn willkom-
men heißen. „Wir haben doch 
nichts dagegen, dass dort Men-
schen einziehen und leben. 100 
Leute können wir gut integrie-
ren, aber bei 375 wird es schwer. 
Und dazu nicht zu wissen, wer 
kommt und welche Betreuung 
die Leute brauchen, das sind die 

Hauptsorgen“, sagt Mathauer. 
Laut Andrea Lindel weiß auch 
das Bezirksamt nicht, welchen 
Betreuungsbedarf die Geflüch-
teten haben werden. „Das Haus 
ist barrierefrei. Deshalb wäre es 
gut, wenn es Ältere, Menschen 
mit Handicap und Familien 
werden“, sagt Lindel und versi-
chert: „Wir nehmen die Ängste 
ernst und suchen das Gespräch.“
Derweil warten seit einem Jahr 
rund 20 Schönberger, die sich 
ehrenamtlich engagieren wol-
len. „Wir haben noch keine kon-
kreten Projekte ausgearbeitet, 
aber es gibt diverse Möglichkei-
ten, im Alltag und bei der Inte-
gration zu helfen“, sagt ihr Spre-
cher Achim Hentschel. „Wir 
wollen abwarten, wer kommt 
und welcher Bedarf da ist, und 
dann entscheiden.“  (pst)

Kindersachenbasar
» Waldheim Möhringen. Am 
Samstag, 16. März, findet im 
Waldheim Möhringen von 10 
bis 12 Uhr ein Kindersachen-
basar statt. Verkauft werden 
Sommerbekleidung für Kin-
der, Spielsachen, Kinderwagen, 
Babyzubehör und sonstige Din-
ge fürs Kind. Die Anmeldung 
ist am Mittwoch, 6. März, von 
17.30 bis 19 Uhr im CVJM-Ver-
einshaus Möhringen in der Lei-
nenweberstraße 27. (pst)

Im früheren Seniorenheim werden Geflüchtete untergebracht. Foto: Stotz

„Herausragendes Engagement“
» Sillenbuch. Bei einer Feier im 
Stuttgarter Rathaus hat der Erste 
Bürgermeister Fabian Mayer der 
Sillenbucherin Gisela Ballenber-
ger die Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesre-
publik Deutschland überreicht.
Die Auszeichnung hat Bundes-
präsident Frank‐Walter Stein-
meier Gisela Ballenberger für 
ihr „herausragendes ehrenamt-
liches Engagement“ bei der Ess-
linger Initiative verliehen. Die 
Esslinger Initiative berät Bür-
gerinnen und Bürger zu vorsor-
genden Papieren wie Patienten-

verfügung und Vollmachten und 
hat bereits mehr als 1.000 Bera-
tungsgespräche geführt. (pst)

Die Medaille Foto: Piechowski

In zehn Jahren sieben Mal nach Paris
» Lauftreff Möhringen. In die-
sem Jahr jährt sich die Grün-
dung des Möhringer CVJM-
Lauftreffs „Carpe Diem“ zum 
zehnten Mal. Jeden Mittwoch-
morgen trifft sich die Laufgrup-
pe um 6.15 Uhr am Körsch- 
ursprung am Waldorfkinder-
garten in der Dinghofstraße. 
Der Lauf ist ein Rundweg von 
etwa acht Kilometern auf dem 
Möhringer Hexenweg. In die-
sen zehn Jahren sind die Läu-
fer insgesamt 4.160 Kilometer 
gelaufen, das entspricht etwa sie-
ben Mal der Strecke nach Paris. 

Und das bei jedem Wetter. Meist 
sind die Bedingungen gut. Nach 
einer Corona-Bremsspur hat 
der Treff mittlerweile wieder an 
Fahrt gewonnen. Das Läufer-
feld ist generationsübergreifend, 
die jüngste Läuferin ist 22 Jahre 
alt, der älteste bereits im Ruhe-
stand. Das Lauftempo lässt es zu, 
dass gute Gespräche stattfinden 
können. So hat man beim Lauf-
treff „Carpe Diem“ früh schon 
Frischluft getankt, sich über 
aktuelle lokale und globale Fra-
gen ausgetauscht und das Sport-
programm absolviert. (pst)

Fräulein und Albtraum
» Bürgerverein Schönberg. 
Frl. Wommy Wonder, das 2,42 
Meter große Fräulein mit mäch-
tigen Turmfrisuren, und Elfrie-
de Schäufele, der fleischgewor-
dene Albtraum aus der Nachbar-
schaft mit dem Herz am rechten 
Fleck, gastieren am Donnerstag, 
22. Februar, um 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal Schönberg. Der 
Eintritt kostet 20 Euro.  (pst)

Im Fall der Fälle
» Birkach. Am Dienstag 20. 
Februar, informiert Brigitte 
Schumm vom Stadtseniorenrat 
um 14.30 Uhr im Bezirksrat-
haus Plieningen-Birkach über 
Vorsorge für den Fall, dass man 
nicht mehr entscheidungsfähig 
ist, über Patientenverfügung, 
Vollmachten und Betreuungs-
verfügung. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit für persönliche 
Fragen. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. (pst)
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NUSSBAUM Trainerschule 2024 
Die NUSSBAUM Trainerschu-
le 2024 steht kurz vor dem 
Start. Trainerinnen und Trai-
ner werden von Anpfiff ins 
Leben kostenfrei weitergebil-
det – noch wenige Restplätze 
sind frei.

Bis Sonntag, 18. Februar, kön-
nen sich Trainerinnen und Trai-
ner für die NUSSBAUM Trai-
nerschule 2024 bewerben. Die 
NUSSBAUM Trainerschule – 
Pädagogik im Sport richtet sich 
an Coaches aus dem Mann-
schaftssportbereich, die für den 
Umgang mit kritischen Situatio-
nen geschult werden. Anpfiff ins 
Leben e.V. unterstützt gemein-
sam mit Nussbaum Medien Ver-
eine in Baden-Württemberg bei 
der pädagogischen Ausbildung 
ihrer Trainer. Die NUSSBAUM 
Trainerschule ist kostenfrei.
In drei Workshops werden die 
Trainerinnen und Trainer an 
den Standorten von Nussbaum 
Medien in Ettlingen und Fil-
derstadt ausgebildet. Start ist ab 
April 2024. Sichern Sie sich die 
kostenfreie Teilnahme. Es sind 
nur noch wenige Restplätze frei. 
Ab sofort können sich Vereine 
hier informieren und bewerben.
Ziel der Trainerschule ist es, dass 
pädagogisch ausgebildete Trai-
ner in ihrem Verein als Mento-

ren wirken und als Multiplikato-
ren andere Menschen ermutigen 
und befähigen, ein Traineramt 
auszuüben. Für den jeweili-
gen Verein entsteht dadurch ein 
nachhaltiger Effekt.

| Die ersten Coaches 
haben bereits ihre 
Zertifikate

Ihre erste Runde hat die NUSS-
BAUM Trainerschule im Novem-
ber 2023 erfolgreich abgeschlos-
sen. Knapp 30 engagierte Trai-
ner aus verschiedenen Sportarten 
wurden für ihre pädagogische 
Weiterbildung ausgezeichnet 
und erhielten ihr Zertifikat. Die 
Teilnehmer haben sich intensiv 
mit Themen wie Ausgrenzung, 
Aggressivität und kritischen 
Elterngesprächen auseinander-

gesetzt, um für die Herausforde-
rungen im Traineralltag besser 
gerüstet zu sein. In drei Work-
shops haben sie sich in Theo-
rie- und Praxisteilen gemeinsam 
weitergebildet und untereinan-
der ausgetauscht. Die Resonanz 
der Vereine war groß. Das Ein-
zugsgebiet der Teilnehmenden 
erstreckte sich von Stuttgart bis 
Mannheim, und die Vielfalt der 
vertretenen Sportarten reichte 
von Handball über Fußball, Vol-
leyball, Turnen und Tanzen bis 
hin zu Unterwasserrugby.
Klaus Nussbaum, Inhaber von 
Nussbaum Medien, und Dietmar 
Pfähler, 1. Vorsitzender Anpfiff 
ins Leben, würdigten das ehren-
amtliche Engagement der Trai-
ner und Trainerinnen. „Unser 
gemeinsames Ziel ist es, die Ver-
eine in unserer Heimat nachhal-

tig zu stärken“, so die beiden in 
ihren Reden.
Das für die NUSSBAUM Trainer-
schule ausgearbeitete pädagogi-
sche Konzept nach den Leitlini-
en der 360°-Jugendsportförde-
rung von Anpfiff ins Leben soll 
dem Trainer und der Trainerin 
nicht nur fundiertes Wissen aus 
der Theorie vermitteln. 
Vielmehr sollen Beispiele aus 
der Praxis diskutiert werden, 
mit denen inhaltlich auf die 
Kinder und die Jugendlichen 
im Verein eingegangen werden 
kann. So wird es unterstützen-
de Praxisbeispiele durch regel-
mäßige und begleitende Blog-
beiträge geben, um den Trainer 
auf und neben dem Platz best-
möglich auszubilden. (red)
• Anmeldung: www.anpfiffins-
leben.de

Kostenlose Schulung für Coaches aus dem Mannschaftssportbereich Foto: Anpfiff ins Leben/Nussbaum Medien

Von Mittwoch, 28. Februar, bis 

Freitag, 1. März, findet erstmals 

das Stuttgarter New Food Festival 

statt. Im Fokus der internationa-

len Konferenz und Messe stehen 

Zukunftstrends und Innovatio-

nen aus dem Lebensmittel- und 

Agrar-, Gastronomie- sowie dem 

Handelsbereich. 

Die Universität Hohenheim ist 

mit ihrer Forschung und ihren 

Food-Start-ups mit von der Par-

tie. Ein ganz besonderes High-

light der Veranstaltung ist der 

Praxis-Workshop „Design your 

own food“, an dem man 3-D-

Druck zur Fertigung von pflanz-

lichen Lebensmitteln kennenler-

nen kann. Professor Mario Jekle, 

Leiter des Fachgebiets Pflanzli-

che Lebensmittel der Uni, wird 

mit seinem Team einen 3-D-Dru-

cker zur Fertigung biobasierter 

Produkte vorstellen.

Innovative Technologien wie der 

Lebensmittel-3-D-Druck bieten 

großes Potenzial in der Ernäh-

rungsversorgung, z. B. im Bereich 

der personalisierten Ernährung 

oder um weniger Lebensmittel 

zu verschwenden. 

Von Lebensmitteln aus dem 3-D-

Drucker, alternativen Proteinen 

und bisher ungenutzten Lebens-

mittelrohstoffen: Die Zukunft 

der Ernährung hat viele Facetten. 

Lebensmittel sollen nachhaltig 

und regional, gesund und lecker 

sein – und Spaß machen. Nicht 

zuletzt muss auch die Welter-

nährung gesichert sein. Erwartet 

werden bis zu 100 Ausstellende 

und mehr als 500 Teilnehmende, 

darunter auch Start-ups. (pb)

Informationen unter www.new-

foodfestival.crowdfoods.com

Das Hohenheimer Schloss aus dem Food-Drucker Foto: Dorothea Elsner

Hohenheimer 3-D-Food-Drucker beim New Food Festival
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Foto: Notebook/Alzheimer Forschung Initiative e.V.

Foto: LightFieldStudios/iStock/Getty Images Plus

Tipps zur Kommunikation mit Alzheimer-Erkrankten
Die Kommunikation mit dementiell veränderten Menschen folgt anderen Regeln als gewohnt. Darauf gilt es sich
einzustellen und empathisch zu handeln. Vier Tipps für Angehörige und Pflegende erleichtern die Verständigung.

Die Alzheimer-Krankheit be-
einträchtigt nicht nur das Er-
innerungsvermögen, sondern
ändert auch die Wahrneh-
mung, das Verhalten und das
Erleben der Erkrankten. Men-
schen mit Alzheimer leben oft
in einer anderen Realität, was
den Kontakt häufig erschwert.
Die gemeinnützige Alzheimer
Forschung Initiative e.V. gibt
Angehörigen Tipps, was Sie
bei der Kommunikation mit
einem Alzheimererkrankten
beachten sollten.

1. Wertschätzende Haltung
Lassen Sie sich wertschätzend
und einfühlsam auf die Reali-
tät des Erkrankten ein. Ver-
meiden Sie Zurechtweisungen
und Verbesserungen, denn sie
führen zu nichts, sondern sor-
gen nur für Verärgerung oder
Unsicherheit. Behandeln Sie

die Person nicht wie ein Kind,
sondern mit Respekt und auf
Augenhöhe. Benutzen sie da-
bei einen einfache Sprache.
Reden Sie langsam, deutlich
und in einfachen und kurzen
Sätzen. Komplizierte Sätze,
Metaphern und Ironie werden
von Menschen mit Alzheimer
meist nicht verstanden. Wich-
tige Informationen sollten
mehrfach wiederholt werden -
gebrauchen Sie dabei die glei-
che Formulierung, denn das
prägt sich besser ein.

2. Körpersprache einsetzen
Verwenden Sie eine deutliche
Körpersprache und eine prä-
gnante Mimik und Gestik, um
die Kommunikation zu unter-
stützen und das Verständ-
nis zu erleichtern. Wichtig ist
außerdem, den Blickkontakt
mit dem Patienten oder der

Patientin zu halten. Er gibt
Halt und Sicherheit und ist am
Ende der Krankheit oft der ein-
zige Weg, miteinander in Be-
ziehung zu treten. Nutzen Sie
Fragen, die mit „ja“ oder „nein“
beantwortet werden können
oder Fragen mit nur wenigen
Antwortmöglichkeiten.

3. Zeitdruck vermeiden
Vermeiden Sie sogenannte W-
Fragen (wie, wer, was, warum).
Es ist zum Beispiel besser, zu
fragen„Möchtest Du Orangen-
saft oder Apfelsaft trinken?“
statt „Welchen Saft möchtest
Du trinken?“. Geben Sie dem
Erkrankten Zeit, zu antworten.
Durch den zunehmenden Ver-
lust von Erinnerung und Spra-
che brauchen Betroffene oft
mehr Zeit, die Frage zu erfas-
sen und eine Antwort zu for-
mulieren. Wenn Erkrankte bei

einem Gespräch nicht folgen
können, kann es hilfreich sein,
das Thema zu wechseln.

4. Erinnerungen wecken
Ereignisse aus Kindheit und
Jugend können oft noch lange
erinnert werden. Über Sinnes-
eindrücke, wie Riechen oder
Schmecken, werden Erinne-
rungen hervorgerufen, die das
Wohlbefinden des Patienten
oder der Patientin stärken. Auf
emotionaler Ebene gelingt
es, Erkrankte auch noch im
fortgeschrittenen Krankheits-
verlauf zu erreichen. Durch
Musik, Berührungen oder das
gemeinsame Anschauen von
Fotos ist es möglich, Gefühle
zu wecken und den Kontakt
mit der erkrankten Person zu
halten.
(Alzheimer Forschung Initiati-
ve e. V./red)

Ein ausführliches Video zum richtigen
Umgang und zur Kommunikation mit
Alzheimer-Erkrankten sowie
Kontaktadressen für Betroffene finden
Sie über den QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/alzheimer-kommunikation/

2024-07_LebAlt_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/pflege/
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Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgartl
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
715 302 82

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Foto: baranozdemir/ iStock / Getty Images Plus

Kreativität im Alter fördert das 
Wohlbe� nden
Stricken, Aquarelle malen oder schnitzen – insbesondere 
ältere Menschen mit einer Krankheit pro� tieren davon, 
wenn sie sich kreativ betätigen. Im Körper werden dann 
viele komplexe Hirnregionen aktiviert, Glückshormone 
ausgeschüttet und Entspannung setzt ein. „Menschen 
emp� nden sich nicht nur als p� egebedürftig, sondern mo-
bilisieren vorhandene Energie. Diese stabilisiert ihre Psy-
che und gibt inneren Halt“, erklärt Prof. Dr. Ingrid Kollak.

Multisensorische Stimuli
P� egewissenschaftlerin Kollak zufolge bieten Kunst und 
Kreativität beständig die Möglichkeit, einen besonderen 
Moment zu scha� en, der sich aus dem Alltag hervorhebt. 
Für mobilere Seniorinnen und Senioren gibt es Initiativen 
wie Museumsbesuche mit anschließenden Malworkshops. 
Sich mit Kunst und Kultur zu beschäftigen, gelingt aber 
auch zu Hause oder in der therapeutischen und p� egeri-
schen Versorgung. So sprechen multisensorische Stimuli 
wie Klänge, Farben, Aromen, Beleuchtung, aber auch Be-
rührungen und Massagen die Menschen auf verschiede-
nen Ebenen an – auch Menschen mit Demenz reagieren 
darauf. „Es ist erstaunlich, welche kreativen Fähigkeiten 
Menschen mit Demenz besitzen, um ihre Gefühle auszu-
drücken“, sagt Kollak. (ots/Wort & Bild Verlag – Gesund-
heitsmeldungen/red) 

Warum basteln gut für die Psyche ist, lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2202/

Foto: fotostorm/E+/Getty Images

MEHR ZUM THEMA
LEBEN IM ALTER?
www.lokalmatador.de/senioren
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Stellenangebote

Zur Verstärkung unserer Teams in Stuttgart suchen wir

Fahrer/innen und Begleitpersonen
in Teilzeit und auf Minijob-Basis

zur täglichen Beförderung von Kindern mit Behinderung.

Die Fahrdienste
Strohgäustr. 9 · 73765 Neuhausen a. d. F.

Tel. 07158 -9823371 · stuttgart@diefahrdienste.de

• •
•

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

www.jobs-le.de

Bereichskoordination (m/w/d)
für Kleinkindpädagogik Kinderhaus Aicher-Layhweg
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis EG S 8b TVöD-SuE

Kennzahl
40336

Die Sonnenberg Klinik gGmbH in Stuttgart sucht zur Verstärkung des
Reinigungsteams ab sofort eine

Reinigungskraft (w/m/d)
mit Erfahrung in der Reinigung und Deutschkenntnissen in Teilzeit mit 65%.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD VKA.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann richten Sie bitte Ihre aussagefähige
Bewerbung an:

Sonnenberg Klinik gGmbH
Personalmanagement – Frau Fremd

Christian-Belser-Str. 79, 70597 Stuttgart
marion.fremd@sonnenbergklinik.de

w
w
w.
st
el
le
ni
ns
er
at
e.
de

Suchen Reinigungskraft
für unser Notariat in Stuttgart-Mitte, Nähe Hauptbahnhof
als Minijob oder Teilzeit-Beschäftigung.
Notare Haubold und Haubold
Telefon 0711 400473-0, kanzlei@notare-haubold.de

Wir suchen
MfA/VERAH in VZ oder TZ (m/w/d)

Ab dem 01.04.2024 übernehme ich die Praxis
von Herrn Dr. med. Helmut Müller in der

Schemppstrasse 31 in Riedenberg.

Bewerbungen gerne an daeubler@hausarzt-riedenberg.de

Wir suchen für unsere, an
Alzheimer erkrankte Mutter, eine einfühlsame Nacht- und
Wochenendbetreuung im Raum Degerloch. Unsere Mut-
ter ist körperlich gesund, benötigt aber Unterstützung so-
wie Ansprache und Beschäftigung. Über Zuschriften wür-
den wir uns freuen.  Zuschriften an chiffre-wds@nuss
baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil
der Stadt unter Chiffre 777/26072

Suche Haushaltshilfe
deutschsprachig, 2 x 5 Stunden pro Woche, Führerschein
erwünscht. Echterdingen  0711 96893354

Haushaltshilfe gesucht,
für Freitag nach Stuttgart-Riedenberg Tel. 0711/475187
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Stellengesuche

Verschiedenes

Veranstaltungen

Auto

Pflege und Soziales

Infoveranstaltung an der
Technischen Oberschule Stuttgart

Mittwoch, den 28.02.24, ab 18 Uhr
Karriere nach der Lehre

• 2-jährige Technische Berufsoberschule > fachgebundenes /
allgemeines Abitur

• 1-jähriges Berufskolleg
Technik / Gestaltung > Fachhochschulreife

• 1-jährige Berufsaufbauschule > Mittlerer Bildungsabschluss

Hohenheimer Str. 12, 70184 Stuttgart: Haltestelle Olgaeck

www.gsih-mit-to.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

be
i d

’r
E
ls
be
th

Geöffnet ab Montag, 19. Februar
bis 20. April 2024

Bereits zur Mittagszeit tägl. 11–23 Uhr.
WhatsApp 0172 7314120, Sonntag/Feiertag Ruhetag

Elsbeth Koch  Stuttgart-Degerloch  Epplestr. 54
 0711 765 77 27  www.beiderelsbeth.de

Besenwirtschaft Gohl

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

ÜbernahmederKostendurch IhrePflegekasse

0711 25295241

HelfendeHand imHaushalt gesucht?
IhreAlltagshilfe inStuttgart jetzt anfragen!

www.ambria-stuttgart.de

Suchen Sie eine Bügelhilfe mit
sehr viel Erfahrung, dann kontaktiren Sie mich bitte
 0176-43416365

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Auch Titanen brauchen Verstärkung
Im Schlussspurt der Saison 
befinden sich die Basketballer 
der PKF Titans vom TuS Stutt-
gart. Während die Frauen in der 
Regionalliga einen gesicherten 
Mittelplatz einnehmen, befin-
det sich das Herrenteam noch 
im Abstiegskampf. 

„Wir müssen bei den Männern 
erheblich zulegen und suchen 
deshalb nach Verstärkungen“, 
erklärt Michael Maile, der seit 
zwölf Jahren Abteilungsleiter bei 
den Degerlochern ist. 
Als der nunmehr 40-jährige 
Immobilienunternehmer 2012 
die Basketballabteilung über-
nahm, gab es gerade drei Mann-
schaften.
Nun ist der Verein auf 350 Mit-
glieder mit insgesamt 16 Teams 
angewachsen, darunter allein 
vier Herrenmannschaften. Und 
auch der Unterbau stimmt, denn 
es gibt in allen Altersklassen von 
der U 10 bis zur U 18 aufstreben-
de Nachwuchsmannschaften. 
„Auf diesem Fundament können 
wir wirklich aufbauen“, berichtet 
Maile.
Sein besonderes Augenmerk 
richtet der zweimalige Familien-
vater indessen auf die erste Her-
renmannschaft, die ein wenig 
hinter den Erwartungen zurück-
blieb. 
Das liege nicht nur an Verletzun-
gen, sondern auch an fehlenden 
Verstärkungen, um die sich Mai-
le bislang vergeblich bemühte. So 
hatte ihm der Amerikaner Her-

die Lawcrene fast schon zugesagt, 
ehe er dann doch in einer höhe-
ren Liga an den Start ging. Nun 
ist Maile mit dem gebürtigen Ser-
ben Danilo Mitrovic in Kontakt, 
der zuletzt sogar als Profi in Sau-
di-Arabien aufgelaufen war. Mit 
seiner Größe von 2,08 Meter ist 
er vor allem unter dem Korb ein 
wichtiger Spieler. So räumt er 
gleichermaßen in der Abwehr ab 
und erzielt wichtige Körbe. Sei-
ne Familie lebt schon länger in 
Stuttgart, und nun gilt es, Pro-
bleme mit dem Visum zu lösen.
Wichtigster Spieler bislang ist der 
gebürtige Franzose Andy Rico, 
32 Jahre alt, 1,98 Meter groß und 
110 Kilo schwer. Er hat die Posi-
tion des sogenannten „Shooting 
Guard“ inne und wirft die meis-
ten Körbe. 

Stetig wichtiger geworden ist 
auch der geschmeidige Jannis 
Wichelhaus, der immer öfter von 
außen trifft. Er ist im Beruf Phy-
siotherapeut und betreut auch 
die Ludwigsburger Bundesliga-
Basketballer.

| Mittelfristig wird 
die Regionalliga 
angepeilt

Zum Team gehört neben dem 
Nachwuchstalent Emil Böhme 
auch Keno Nied, der gleichzei-
tig auch Head-Coach der Frau-
enmannschaft ist. Trainer der 
Herren selbst ist seit letztem 
Mai Lakovos „Jake“ Peidis, ein 
gebürtiger Grieche. Er wurde als 
Nachfolger von Roger Washing-
ton geholt. Er bringt als Trai-

ner reichlich Erfahrungen mit 
von seinen früheren Stationen 
beim Lokalrivalen MTV Stutt-
gart, dem TV Nellingen, der BG 
Remseck und dem SV Fellbach.
„Mittelfristig ist unser Ziel, nicht 
mehr gegen den Abstieg zu spie-
len, sondern die Regionalliga 
1 anzupeilen“, stellt Maile klar. 
Richtungsweisend sind nun in 
der neuen Waldau-Sporthalle 
die Heimspiele am 2. März gegen 
Karlsruhe, am 16. März gegen 
Kirchheim und am 23. März das 
Derby gegen den SV Möhringen. 
Das Ende der Saison ist am 20. 
April – und dann wollen die seit 
dem Jahr 2019 unter dem Namen 
PKF Titans auftretenden Herren 
des TuS möglichst einen Mittel-
platz in der Regionalliga einneh-
men.  (Guido Dobbratz)

Heiko-Fischer-Pokal
» TuS Stuttgart. Bereits zum 
33. Mal findet von Freitag bis 
Sonntag, 23. bis 25. Februar, 
mit Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern aus dem In- und Aus-
land der Heiko-Fischer-Pokal in 
Erinnerung an den im Jahr 1989 
viel zu früh verstorbenen Stutt-
garter Meisterläufer statt. Auch 
zahlreiche Talente vom TEC 
Waldau oder dem ausrichtenden 
TuS Stuttgart starten vor allem 
in den Nachwuchsklassen. (gd)

Korbjäger Andy Rico  Fotos: Titans Michael Maile 

„Goldener Volltreffer“
» Prominentenkicker. Der 
„Goldene Volltreffer“ der in 
Degerloch ansässigen Stuttgar-
ter Prominentenkicker wird 
am Dienstag, 27. Februar, in 
einer Feierstunde im Rathaus 
an den ehemaligen Intendanten 
des Renitenztheaters, Sebastian 
Weingarten, verliehen. Mehr als 
20 Jahre leitete er das Renitenz-
theater. Der „Goldene Volltref-
fer“ wird bereits seit dem Jahr 
1983 verliehen. (gd)

Neuer Cheftrainer
» Stuttgart Scorpions. Der 
Football-Club von der Waldau 
hat einen neuen Cheftrainer. 
Die in die drittklassige Regi-
onalliga abgestiegene Mann-
schaft verpflichtete kürzlich 
den erst 22-jährigen Gero-
nimo De Pauli als Nachfol-
ger von Dennis Oppermann. 
De Pauli spielte bis zuletzt für 
die Scorpions und lief in der 
Mannschaft von der Waldau 
als Team-Kapitän auf. (gd)

Ungewißheit
» Kickers / TuS Metzingen. 
Besser als erwartet läuft es bei 
der Spielgemeinschaft Stutt-
garter in der 3. Handball-Liga 
Süd der Frauen. Das von Edi-
na Rott trainierte Team führt 
überraschend die Tabelle an 
und trifft am Sonntag, 18. Feb-
ruar, auf den Tabellendritten 
Schozach-Bottwartal. Noch 
aber ist ungewiss, ob die SG an 
der Aufstiegsrunde zur zweiten 
Liga teilnimmt. (gd)
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Immobilien

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Neues Jahr, neue Chancen.
Ein neues Jahr lädt dazu ein,

Pläne zu schmieden.

STUTTGART
+49 (0)711 2272470 | Stuttgart@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/stuttgart

Stuttgart ImmobilienKontorGmbH
Eberhardstraße 2 | 70173 Stuttgart | Immobilienmakler

Klimafreundlicher Neubau (KfW 40) nach den Förderrichtlinien der KfW
mit zinsgünstigen Konditionen.
Wohnfläche: von ca. 58 m² bis ca. 116 m²
Zimmeranzahl: 2-Zimmer bis 4-Zimmer-Wohnungen
Kaufpreis: von 349.000,00 EUR bis 697.000,00 EUR
Käuferprovision: Für den Käufer fällt keine Provision an

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

Telefon: 07158 1818-141
E-Mail: immobilien@volksbank-filder.de

Exklusiver N
eubau

in Stetten!

Klimafreundlicher Neubau (KfW 40) nach den Förder-
richtlinien der KfWmit zinsgünstigen Konditionen.
Wohnfläche: von ca. 58 m² bis ca. 116 m²
Zimmeranzahl: 2-Zimmer bis 4-Zimmer-Wohnungen
Kaufpreis: von 349.000,00 EUR bis 697.000,00 EUR

inklusive Einbauküche imWert von 15.000 €
Käuferprovision: Für den Käufer fällt keine Provision an.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

Immobilien
Ansprechpartner: Kurt Jaksche
Hauptstr. 48, 70771 L.-Echterdingen
Tel. 0711 79764-40
kurt.jaksche@echterdinger-bank.deFo
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Immobilien-Verkäufe

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem Ver-
kauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen verstößt, riskiert
hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von dieser Regelung sind
sowohl Wohngebäude als auch Nichtwohngebäude. Bei dem Verkauf
oder der Vermietung einer Wohnung muss der Energieausweis des ge-
samten Hauses vorgelegt werden, diesen können Sie bei der Hausverwal-

tung erfragen. Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme.
Ausgenommen von der gesetzlichen Pflicht sind z. B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt wer-
den.

- Teil 2 folgt in KW 11 -

Energieausweis - Teil 1 -

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Pflege-Immobilie
als Kapitalanlage

StabilerWertzuwachs – größter Inflationsschutz

Mietrendite 4 %, staatlich abgesichert mit
namhaften Betreibern, Mietvertrag über 30 Jahre,

ab 164.700 Euro. Mietzahlung sofort.

Finanzkanzlei Stuttgart
www.pflege.fk-stuttgart.de/Telefon: 0711 726420
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Immobilien-KaufgesucheMietgesuche

Familie K. sucht dringend ein Haus für sich und ihre
zwei Kinder zum Kauf in Degerloch + 10 km Umkreis!
Eigenkapital: 250.000 €

Angebote bitte an Hahn + Keller,¡ 0711-39697010

Kleines Haus zum Kauf auf
Rentenbasis gesucht!
Seriöses deutsches Ehepaar sucht ein kleines, freistehendes
Haus mit Garten, zum Kauf auf Rentenbasis.
Fragen und Angebote bitte an:
E-Mail heim@kemnater-hof.de
Telefon 0173 1445371

Einfamilienhaus, Bauplatz oder
größere Eigentumswohnung gesucht!

Hämmerling-Serfass Immobilien
Telefon 0711-20 70 29 80

E-Mail: info@haemmerling-serfass.de
www.haemmerling-serfass.de

MY WAY OF SKIURLAUB.

Rabatt
10%

T:0049 7033 526675 

Chalet für 8 Personen ab € 60 p.P.* Apartments oder Clubhaus für 
bis zu 26 Personen ab € 30 p.P.*

Apartment für 4-6 Personen
ab 41 € p.P.*

ERZBERG ALPIN RESORT
Steiermark

*Preisbeispiel pro Person und Nacht. 3 Nächte im Jänner bei Maximalbelegung.

www.alps-resorts.com | holiday@alps-resorts.com

DEIKE PRESS, Konstanz

„Wissenschaft“: 1C 2A 3B 4C

KW
 35

21
  –
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1.  Wo wird Insulin gebildet?
A Schilddrüse  
B Nebenniere  
C Bauchspeicheldrüse  
D Hirnanhangdrüse

2.  Wie heißt die Wissenschaft 
der Hormonforschung?

A Endokrinologie  
B Radiologie  
C Onkologie  
D Hämatologie

3.  Welches Hormon wird auch 
Kuschelhormon genannt?

A Progesteron  B Oxytocin  
C Östrogen D Prolaktin

4.  Melatonin …
A … reguliert die Verdauung.  
B …  verbessert die Reaktions

fähig keit.
C … koordiniert den Biorhythmus.  
D … sorgt für Glücksgefühle.

WIssenscHaft 

Familie sucht Haus zum Kauf für Rückkehr von Australien
nach Stuttgart im Raum Sillenb./ Riedenberg/ Degerl./
Schönberg/Sonnenberg/ Birkach >160 m² mit Garten in
ruhiger Lage. E-Mail: jcmalzahn@gmx.de

Alleinerz. Mama
-unbefr. Festanstlg. Bank (EZ)- sucht f. sich u. ihre beiden
Kinder (6) eine 4-Zi.-Whg. (m. Balk./Terr., Küche, Abstell-
raum, Stellpl./Garage), bis ca. KM 1500 EUR. Lage: Be-
vorz. in Filderstadt-Bonl. (o. Filderstadt, LE, Ostfild. u.
Stgt. Degerl./Möhr./Vaih. Handy-Nr. 0177/8846670. Danke

Berufstätiges Ehepaar in
unbefristeter Festanstellung mit zwei Töchtern (11 und 9
Jahre) und einem Sohn (7 Jahre). Wir leben seit 10 Jahren
in Filderstadt und sind auf der Suche nach einer schönen
und größeren Wohnung oder einem Haus. Dann rufen Sie
uns bitte unter 0711 - 16017346 Wir freuen uns über jede
Rückmeldung.

Penthouse Flair von pr. sonnige, attr.
Mais.-
WHG/DG, Hausw.+Abst.-Raum, ca. 134 m², 5,5 Zi., Bj
1980, 6 Part., EBK, TB, G-WC, 2 Blk, 1 Loggia, Pellt.-
Ofen, o. Kamin, Einbauschränke + viele Extras, FB-Hei-
zung/Elektro in Weil d. Std.-Merkl. in grüner HHL, unver-
baubar, 10 Gehminuten alles vor Ort. Gut zu vermieten
od. sofort beziehbar. WHG+TGPL+gr. Keller € 525.000
 07033/35994

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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Michels Gauder Besen
» Degerloch. Michels Gauder 
Besen in der Meistersingerstraße 
23 verwöhnt die Gäste bis Sonn-
tag, 24. März, mit Weinen aus 
eigener Produktion und schwä-
bischen Spezialitäten.
Öffnungszeiten: Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag jeweils ab 16 
Uhr, Samstag ab 15 Uhr sowie 
Sonntag ab 11 Uhr. Informatio-
nen auf Instagram michels_gau-
der_besen. (pb)

Ökostrom laden
» Stuttgart. In den vergange-
nen Monaten haben die Stadt-
werke Stuttgart gemeinsam mit 
den Stuttgarter Bädern 30 neue 
öffentliche Ladesäulen geschaf-
fen. An insgesamt 30 Ladepunk-
ten können Badegäste des Sport-
bads NeckarPark, des SoleBads 
Cannstatt, des Mineralbads Berg 
sowie des Hallen- und Freibads 
in Vaihingen 100 Prozent Öko-
strom tanken. 
Bei allen Ladesäulen handelt es 
sich um sogenannte AC-Lade-
stationen mit einer Ladeleis-
tung von bis zu elf Kilowatt pro 
Ladepunkt. 
Schwimmfans, die ihr Elektro-
auto während ihres Badaufent-
halts laden, erreichen so bereits 
schon nach einer Stunde mehr 
als 50 Kilometer zusätzliche 
Reichweite. Neben einer ein-
maligen Startgebühr zah-
len Nutzerinnen und Nutzer 
lediglich für das Tanken selbst, 
eine Standgebühr gibt es dabei 
nicht. Die Zahlung erfolgt ganz 
einfach per Lade-App, Lade-
karte oder ad hoc. (pb) 

DJ-Ticker

+++ Waldschule: Montessori-Kindersachenbasar am Samstag, 24. Fe-

bruar, 14.30 bis 16.30 Uhr, mit Kleidern, Spielzeug, Kaffee und Kuchen  

+++ FV Germania Degerloch: Stadtteilspaziergang jeden Mittwoch, 

16 Uhr, Königsträßle 15 +++ Waldheim Degerloch: Großer Kindersa-

chenbasar der Zwergenfarm am Samstag, 16. März, 10 bis 12 Uhr, mit 

selbst gebackenen Kuchen +++ Aesthé Clinic: Tag der offenen Tür am 

Freitag, 1. März von 17.30 bis 19.30 Uhr +++ Stadtteilmusikschule 

Degerloch: Werkstattkonzert mit Schülern aus dem Bezirk am Samstag, 

24. Februar, 11 Uhr +++ Gelber Sack: Die Abholung erfolgt am Freitag, 

1. März +++ Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe des Degerloch 

Journals erscheint am Freitag, 1. März +++

Märchenhafte und nächtliche Wanderungen Foto: Bail 

Waldspaziergänge der etwas anderen Art
» Degerloch. Nachts im Wald 
muss nicht unheimlich sein. 
Wenn das Haus des Waldes meh-
rere Touren durch den nächt-
lichen Forst anbietet, hat das 
durchaus seine Reize.
Walderlebnis im Dunkeln steht 
am Samstag, 2. März, von 17.30 
bis 19.30 Uhr, auf dem Pro-
gramm. Zu jeder Jahreszeit ist 
der Wald ein besonderes Erleb-
nis für alle Sinne. Das gilt auch 
nachts, bei veränderter Wahr-
nehmung. Mit abwechslungsrei-
chen Aktionen werden die Sin-
ne getestet und der Degerlocher 
Wald bei einer kleinen Nacht-
wanderung mit Julia Leiteritz 
erkundet. Geeignet für Kin-
der ab sechs Jahren in Beglei-
tung und Erwachsene (Kinder 
sieben Euro, Erwachsene neun 
Euro). Wetterfeste Kleidung, 
nur ausschaltbare Lichtquel-
len und keine blinkenden Schu-
he sind wichtig. Anmeldung bis 
Donnerstag, 22. Februar. Nacht-
wanderung und Essen am Feu-

er gibt’s bei der Tour „Nachts im 
Wald“ am Freitag, 15. März, von 
18.30 bis 20.30 Uhr. Dabei führt 
Wald experte Udo Winkler in 
den nächtlichen Wald. Nach so 
viel Abenteuer wird Karin Wild 
ein warmes Waldläufermahl auf 
dem Feuer zubereiten. Geeig-
net für Familien mit Kindern ab 
sieben Jahren und Erwachsene 
(Kinder zwölf Euro, Erwachse-
ne 17 Euro, inklusive Bio-Imbiss 
und Heißgetränk). Anmeldung 
bis Donnerstag, 7. März.
Und noch mal Wald. Diesmal 
als märchenhafter Waldspazier-
gang am Sonntag, 17. März, 14 
und 15.30 Uhr. Gemeinsam mit 
Hulda, der Märchenerzähle-
rin, wird durch den Wald spa-
ziert und dabei eingetaucht in 
die märchenhafte Welt von Bäu-
men, Tieren und Abenteuern, 
die ja stets gut ausgehen. Nur 
bei gutem Wetter. Keine Anmel-
dung, Spende willkommen. (pb)
• Anmeldungen: www.hausdes-
waldes.de

NUSSBAUM Trainerschule

Werde zum Trainermentor in deinem
Verein für die NUSSBAUM Trainerschule. 

Weitere Infos zur Trainerschule und zur Anmeldung 
unter https://lokalmatador.net/Trainerschule
oder einfach den QR-Code scannen.

BEWIRB DICH JETZT!
SEI DABEI ...

Bewerbungsende ist
der 18. Februar 2024.
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Wir sind für Sie da.
Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

30% Rabatt für
Schnellbucher!

www.alpendorf-haus18.eu

Das Haus ist frei vom:24.02.– 02.03.,
09.03. – 15.03 &23.03. – 30.03.2024

- Anzeige -

Aesthé Clinic
Dr. Tip Uludag Univ. Elif Beyza Ucar

Herzlich willkommen zum Tag
der offenen Tür!
Besuchen Sie uns am Freitag, den 01.03.2024, von
17:30 bis 19:30 Uhr. Erfahren Sie mehr über unsere
Behandlungen für frische und strahlende Haut.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind eine Privatpraxis für ästhetische und holistische
Medizin in Stuttgart-Degerloch. Unser junges Team legt
besonderen Wert auf die Betonung Ihrer natürlichen
Schönheit und Ihr Wohlbefinden. Gemeinsam entwi-
ckeln wir einen individuellen Behandlungsplan, in dem
Ihre persönlichen Bedürfnisse im Fokus stehen.

Unsere Leistungen:
• individuelle Gesichtsanalyse
• Hautstraffung und Verjüngung durch
kollagenstimulierende Behandlungsmethoden
• natürliche und frische Ergebnisse mittels
Hyaluronsäure, Botox oder Ellanse Behandlungen
• Infusionstherapien zur Förderung Ihres
Wohlbefindens, zur Stärkung des Immunsystems
und zur Energiegewinnung
• PRP- Behandlungen bei Haarausfall und für
strahlende Haut

Öffnungszeiten
Di.: 14:00 – 19:00 und Mi. – Fr.: 10:00 – 18:30

Adresse: Felix-Dahn-Straße 5, 70597 Stuttgart
Telefon: (0) 711 655 800 65
Web: www.aesthe-clinic.de

Privatpraxis für ästhetische Medizin

Werbung bringt Erfolg!



FREIZEIT

#NATURPARK 2024 – 
NEUES MAGAZIN AB SOFORT 
ERHÄLTLICH

Die druckfrischen Exemplare sind kos-
tenlos in den Naturpark-Geschäftsstel-
len erhältlich, können per E-Mail an 
info@naturparke-bw.de nach Hause 
bestellt werden. Oder hier unter dem 
QR-Code bzw. Link bequem als PDF 
downloaden:

https://nussbaumwelt.net/naturpark24

Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, 
Feldberg, Murrhardt, Zaberfeld – die sieben 
Naturparke in Baden-Württemberg präsentie-
ren die neue Ausgabe ihres jährlich erschei-
nenden Magazins #Naturpark. 

VIEL ZU BIETEN
Die Geschichten über die Projekte nehmen 
die Leserschaft mit in die Vielfalt der Natur-
parke, vom Neckartal-Odenwald über den 
Schwäbisch-Fränkischen Wald bis in die Obe-
re Donau. Die Modellregionen für nachhalti-
ge Entwicklung haben viel zu bieten: „Neben 
dem sportlich herausfordernden Highlight“, so 
Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der 
AG Naturparke Baden-Württemberg, „werden 
auch in der sechsten Ausgabe des Magazins 
viele Projekte und Persönlichkeiten quer durch 
die vier Handlungsfelder der Naturpark-Arbeit 
vorgestellt.“

VIER HANDLUNGSFELDER
Diese vier Handlungsfelder sind Naturschutz 
und Landschaftspflege, nachhaltiger Tou-
rismus und Erholung, nachhaltige Regional-
entwicklung sowie Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Von den Wanderungen in der 
Wutachschlucht im Naturpark Südschwarz-
wald über die Klima-Bildungsangebote für 
Kinder im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
bleibt das Magazin in der Natur und stellt die 
kreative Holztafel-Beschilderung im Natur-
park Neckartal-Odenwald vor. Auch Natur-
schutzthemen kommen zum Zuge, wenn der 
Frage nachgegangen wird, welches Produkt 
die Haltung von Schafen im Naturpark Obe-
re Donau wieder wirtschaftlicher macht oder 

welche Projektbausteine sich die Gemeinde 
Zaberfeld für ihre Modellgemeinde für biolo-
gische Vielfalt überlegt hat.

PROJEKTE – GESCHICHTEN – MENSCHEN
690 Kilometer Länge, 14.000 Höhenmeter und 
in elf Tagesetappen zu meistern – das sind die 
Kerndaten des Naturparke-Gravel-Crossings. 
Diese Route führt einmal quer durch Baden-
Württemberg, genauer gesagt durch vier Na-
turparke von Mannheim bis nach Basel. Sie hat 
auf der Strecke mit ihren Klöstern, Kirchen und 
Burgen am Wegesrand, mit ihren herrlichen 
Naturschätzen, tollen Gasthöfen und spekta-
kulären Ausblicken einiges zu bieten. Mehr zu 
dieser sportlichen Herausforderung stellt das 
Bikerpaar von SaddleStories.at in der neuesten 
Ausgabe des Magazins vor.

NATURPARK SCHÖNBUCH
Der Beitrag über den Naturpark Schönbuch 
erklärt, wie Naturschutz für einen artenrei-
chen Wald sorgen kann. Der Trüffel-Himmel 
im Schmidbachtal im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald eröffnet kulinarisch neue 
Highlights, und die Naturpark-Gästeführen-
den warten in allen sieben Naturparken nur 
darauf, die Leserinnen und Leser nicht nur im 
Magazin, sondern auch in der Natur auf span-
nende Klima-, Inklusions- oder Erlebnisführun-
gen mitzunehmen. 

„In den sieben Naturparken engagieren sich 
täglich viele Menschen mit faszinierenden Ide-
en und ihrer Tatkraft und gestalten damit die 
nachhaltige Entwicklung der Regionen aktiv 
mit“, bekräftigt Dammann. (pm/red)

BaWue-Seite1

Roland Schöttle, Geschäftsführer des Naturparks 
Südschwarzwald e.V., freut sich über die neue 
Ausgabe.  Fotos: AG Naturparke

Druckfrisch erschienen:  
Das Magazin #Naturpark in  
der Ausgabe 2024. 
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 14.02. - 20.02.2024.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** AEG Umdenk-Bonus-Aktion: 15.10.2023 - 31.03.2024. Beim Kauf eines Aktionsgeräts erstattet AEG je nach Gerät 50 €, 70 € oder 100 €. Online-Registrierung und Hochladen der Kaufrechnung (bis 30.04.2024)
erforderlich. Bonus wird nach Datenprüfung überwiesen. Teilnahmebedingungen unter: www.aeg-umdenkbonus.de. BRUHN ist nicht Veranstalter dieser Aktion. Direktabzug ausgeschlossen.

AEG Umdenk-Bonus-Aktion: 15.10.2023 - 31.03.2024. Beim Kauf eines Aktionsgeräts erstattet AEG je nach Gerät 50 €, 70 € oder 100 €. Online-Registrierung und Hochladen der Kaufrechnung (bis 30.04.2024) AEG Umdenk-Bonus-Aktion: 15.10.2023 - 31.03.2024. Beim Kauf eines Aktionsgeräts erstattet AEG je nach Gerät 50 €, 70 € oder 100 €. Online-Registrierung und Hochladen der Kaufrechnung (bis 30.04.2024) *  Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  |   ** AEG Umdenk-Bonus-Aktion: 15.10.2023 - 31.03.2024. Beim Kauf eines Aktionsgeräts erstattet AEG je nach Gerät 50 €, 70 € oder 100 €. Online-Registrierung und Hochladen der Kaufrechnung (bis 30.04.2024) 

Aktionspreis

Aktionspreis

UVP* 879.00

UVP* 1199.00

UVP* 1199.00

UVP* 1057.00

UVP* 1429.00

UVP* 689.00

AktionspreisUVP* 879.00UVP* 1729.00

jetzt 899.00

jetzt 839.00

jetzt 478.00

jetzt 879.00

jetzt 599.00

jetzt 599.00

jetzt 528.00

jetzt 398.00

829.00 619.00348.001098.00
UVP*  1729.00

UVP*  879.00

PYROLYSE

INDUKTION

UVP*  1429.00

UVP*  1057.00

OHNE MÖBELFRONTOHNE MÖBELFRONT

Aktionspreis

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

UVP*  1199.00

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

Aktionspreis

UVP* 1698.00

Aktionspreis 689.00

‒70€ Umdenk-Bonus**

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400U/min
 EcoSilence Drive: energie-

sparend und leise
 Fleckenautomatik: entfernt

zuverlässig die vier häufigsten
Flecken

 ExtraKurz 15’/30’-Programm

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1600 U/min
 Dampf-Programm: neutralisiert

Gerüche, reduziert Falten
 automatische Trommel-

positionierung
 ÖkoInverter-Motor

 1–10 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400U/min
 11 Programme
 AllergySmart: reduziert die

häufigsten Allergene
 Dampffunktion
 Schnell 15'-Kurzprogramm

 Waschen: 1-10 kg
 Trocknen: 1-6 kg
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 SmartFinish: reduziert Falten

und damit den Bügelaufwand
 AutoDry-Technologie: für

sanftes, präzises und energie-
sparendes Trocknen

 vollintegrierbar, 14 Maßgedecke
 6 Programme, 4 Sonderfunktionen
 Zeolith-Trocknung
 flexible Geschirrkörbe, RackMatic und

Besteckschublade für einfaches Beladen
 Chef 70 °C: stark gegen harte

Verschmutzungen

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 290 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 FreshSense: konstante Temperatur durch

intelligente Sensortechnik
 Supergefrieren mit Eingefrierautomatik
 H/B/T: 161 x 70 x 78 cm

 Garraumvolumen: 72 Liter
 8 Betriebsarten
 SteamShine: einfache Reinigung mit Dampf
 Glaskeramik-Kochfeld mit 4 Kochzonen und

Restwärmeanzeige
 Halogenbeleuchtung
 H/B/T: 85 x 60 x 60 cm

 Kühlen: 171 Liter, Gefrieren: 18 Liter
 Abtauautomatik im Kühlteil
 Setmo-Quick: Festtürmontage - Ihre alte

Möbelfront einfach auf das neue Gerät
montieren

 Abstellflächen aus Sicherheitsglas
 H/B/T: 122 x 55,7 x 54,5 cm

 Garraumvolumen: 71 Liter
 Gentle Steam mit Dampffunktion:

perfektes Garen für Brot, Fisch und
Fleisch

 MaxiCooking: ideal zum Garen großer
Fleischstücke

 2-fach-Verglasung

 Standgerät
 Kühlen: 255 Liter, Gefrieren: 106 Liter
 Türmaterial: Edelstahl
 Farbe: Grau Metallic strukturiert
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 MultiFlow 360°: ideales Mikroklima

in jedem Fach
 CrispZone: Lebensmittel bleiben

viel länger frisch und behalten ihre
Vitamine bei

 FastFreeze-Funktion: schnelles
Gefrieren größerer Mengen

 LED-Innenbeleuchtung
 Türanschlag rechts, wechselbar
 H/B/T: 200 x 60 x 66,3 cm

 Garraumvolumen: 77 Liter
 12 Beheizungsarten
 PyroClean: pyrolytische Selbstreinigung
 ExtraSteam - Dampffunktion
 OptiBake-Ofen: erreicht eine Temperatur

von 200 °C in nur 5 Minuten
 AirFry: Backen – ganz ohne Fett
 FrozenBake: der schnellste Weg, um

gefrorene Köstlichkeiten zu backen
 Gratin-Option: garantiert eine perfekte,

goldbraune Kruste
 1-fach Teleskopauszug: für ein sicheres

Herausziehen von Backblechen
 Induktionskochfeld mit PowerBoost-

Funktion und Restwärmeanzeige
 SimpleControl: präzise und einfache

Kochsteuerung

 vollintegrierbar, 12 Maßgedecke
 3-fach Rackmatik: auch mit voll beladenem

Oberkorb in 3 Stufen höhenverstellbar
 IntensiveZone: mehr Sprühdruck im Unter-

korb gegen hartnäckige Verschmutzungen
 InfoLight: immer das Wichtigste im Blick
 iQdrive-Motor: effizient, langlebig und leise

GESCHIRRSPÜLER
S197TCX00E

GEFRIERSCHRANK
GSN51EWDV

STANDHERD
FSM67320GWS

GESCHIRRSPÜLER
SL63HX36TE

EINBAUKÜHLSCHRANK
KSI12GF3

EINBAUBACKOFEN
BAR2S K8 V2 IN

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
NK89B0DXL

EINBAUHERDSET
BCPSIB737OTX + GI6400BX

WASCHMASCHINE
WAV28M93

TOPLADER
LTR7E70379

WASCHMASCHINE
ESNFW014CWADE

WASCHTROCKNER
WD14U512

WASCHMASCHINE TOPLADER

BACKOFEN

EINBAUKÜHLSCHRANK

GESCHIRRSPÜLER

STANDHERD

GEFRIERSCHRANK

GESCHIRRSPÜLER

WASCHTROCKNER

EINBAUHERDSET

KÜHLGEFRIER

––5959 %%

––4242 %%
––6363 %%

––4343 %%

––6060 %%

––4545 %%

––3636 %%

––5050 %%

––2626 %%

&
effizient
modern

gründlich

&
sparsam

geräumig

&
innovativ

» Sofortmitnahme    

Nur dasNur das
BesteBeste

für Ihrfür Ihr
Zuhause!Zuhause!

WÄRMEPUMPENTROCKNERTR8T60689
 1–8 kg Fassungsvermögen SensiDry: gleichmäßigeTrocknung und wenigerEnergieverbrauch AbsoluteCare: garantiertkein Einlaufen MixDry: kein Vorsortieren,kein Aufwand

UVP* 1049.00729729..0000

WÄRMEPUMPENTROCKNER
WÄRMEPUMPENTROCKNERTR8T60689

––3030 %%

ANGEBOTE DER WOCHEANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE ANGEBOTE DER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHEDER WOCHE
Erstklassige Fachberatung und schnelle Bestellung ab 10 Uhr direkt unter: 0711 25 25 2000711 25 25 200Aktion gültig bis 20.02.2024


